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Verehrte Leserin, verehrter Leser,

ich freue mich sehr, Ihnen unser neues
Programmheft der Bildungsstätte des
Jugend- und Familiendienstes e.V., (jfd)
präsentieren zu können.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Fachbereichs Bildung haben ein
sehr abwechslungsreiches Bildungsan-
gebot in Form von Seminaren, Tagun-
gen und Vorträgen für den Zeitraum
August 2010 bis Juli 2011 zusammen-
gestellt.
Unsere Kurse finden vor allem an den
jfd-Standorten in der alten Wadel -

heimer Schule, dem Bürgerhof Schotthock und dem Atrium, jetzt
an der Industriestraße. 25 in Mesum, statt. Letzteren Standort konn-
ten wir im Februar 2010 offiziell eröffnen.
Diese Entwicklung des jfd am Standort Mesum war u.a. durch erheb -
liche Eigenleistungen und die Einbindung von arbeitsmarktpolitischen
Programmen möglich. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen
am Projekt Beteiligten, insbesondere unseren Handwerkern und den
Kolleginnen des Atrium.
Dass nun in Mesum aufgrund der neu geschaffenen Räume ein
umfangreiches Familienbildungsprogramm, insbesondere Spielgrup-
pen für Eltern mit Kindern und Seminare der Erwachsenenbildung
angeboten werden können, freut uns sehr.
Auf offene Angebote im Nachmittagsbereich besonders für Familien
unter Einbeziehung der wirklich ansprechend gestalteten Außenanlage
und des Kleinkinderspielplatzes mit Matschbecken möchte ich an
dieser Stelle ausdrücklich hinweisen. Aber auch Erwachsene, insbe-
sondere Seniorinnen und Senioren sind im Atrium willkommen. In
dem  großen Seminarraum und im offenes Cafe können nun Ange
bote durch geführt werden, die in den alten Räumlichkeiten so nicht
möglich waren.
Aber der jfd bietet Familienbildung nicht nur an eigenen Standorten
an, sondern in immer größer werdendem Umfang auch in den mit uns
zusammen arbeitenden Familienzentren. Hieran erkennt man, dass
Familienbildung in Verbindung mit Beratung und Betreuungsange -
boten eine zentrale Rolle einnimmt. Dass wir als Träger der Familien-
bildung und einer Kindertageseinrichtung selber auch ein Familien -
zentrum betreiben, gehört zu unserem Konzept.
Augenblicklich befinden wir uns in der Zertifizierungsphase mit unse-
rem Familienzentrum. Wir gehen davon aus, dass wir ab August 2010,
also mit dem Start des neuen Programms, auch als zertifiziertes jfd-
Familienzentrum arbeiten.
Einen weiteren Zertifizierungsprozess haben wir bereits Anfang des
Jahres erfolgreich abgeschlossen. Nach einem Jahr intensiver Arbeit
wurde sowohl dem Fachbereich Familienbildung als auch der Abtei-
lung Weiterbildung das Zertifikat des Gütesiegelverbundes zugespro-
chen. Damit haben wir eine wichtige Voraussetzung für die Förderung

unserer Weiterbildungseinrichtungen durch das Land NRW erfüllt.
Gleichzeitig erwarten wir im laufenden Jahr von der Bezirksregierung
Münster den Bescheid über die Förderung von weiteren 2.800 Unter-
richtsstunden. Für den Fachbereich Bildung des jfd bedeutet dies, dass
wir dann Anbieter von insgesamt 4.200 Unterrichtsstunden pro Jahr
sind. 
Aus dieser Tatsache ergibt sich auch die Fülle und Vielzahl der Ange-
bote in diesem Programmheft.
Insgesamt gliedert sich unser Fachbereich Bildung in vier Abteilungen.
Eine Abteilung, die in den letzten beiden Jahren als Projekt aufgebaut
wurde, ist die Abteilung „Medeto“(Mediatoren für Demokratie und
Toleranz). Das Medeto-Angebot wird über den Förderzeitraum hinaus
als integrativer Bestandteil im Rahmen der beruflichen Bildung fortge-
führt.
Die gute Zusammenarbeit des jfd mit dem Wohnungsverein Rheine im
Bereich „Seniorenbildung und Lebenslanges Lernen“ ermöglicht dem
jfd die Ausrichtung verschiedener Kurse insbesondere die Aus- und
Weiterbildung von Ehrenamtlichen.
Dass vom jfd sowohl die  Kursreihen „Seniorenbegleiter und Sterbebe-
gleiter im Ehrenamt“ in Zusammenarbeit mit vielen Einrichtungen der
Seniorenarbeit organisiert werden, zeigt auch, dass Netzwerke viele
neue Gruppen und interessierte Personen ansprechen.
Auch auf unsere Halbjahresmagazine möchte ich Sie an dieser Stelle
hinweisen. Hier berichten wir über alle Neuerungen und Entwicklun-
gen des gesamten jfd Rheine.
Eine der wichtigsten Ereignisse  für den jfd werden sicherlich die Fei-
erlichkeiten zum 30-jährigen Vereinsjubiläum sein. Mit der Gründung
am 1.11.1980 und der mit diesem Datum verbundenen Anerkennung
als Familienbildungsstätte darf man heute sicherlich mit Fug und Recht
behaupten, dass dies doch eine Erfolgsgeschichte für den jfd e.V. als
Bildungsträger in Rheine darstellt.
Einen besonderen Dank möchte ich Ihnen, verehrte Besucherinnen
und Besucher, aussprechen. Durch Ihre Ideen, Anregungen und vor
allem Ihre Besuche ist unser Angebot in der heutigen Form erst mög-
lich. Aber auch den Kooperationspartnern und allen Institutionen, Ein-
richtungen und Verbänden, die die Arbeit des jfd  fördern, begleiten
und unterstützen sei an dieser Stelle recht herzlich gedankt.
Last but not least gebührt ein besonderer Dank den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, die nicht nur dieses nun vorliegende Programm
erstellt haben bzw. bei der Durchführung involviert sind, sondern die
Aufgaben im jfd  Tag für Tag mit großem Engagement und Kreativität
bewältigen.
Ich hoffe, dass unser Programm Ihr Interesse findet und dass wir Sie
demnächst in einem unserer Standorte begrüßen dürfen.

Im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Ihr Thomas Rickert



Das Team der jfd-Bildungsstätte stellt sich vor:

4

A
llg

em
ei

ne
s

Karin Beckmann
Leiterin der Bildungsstätte
Dipl. Sozialpädagogin

• Rund um‘s Kleinkind
• Familie und Erziehung
• Bewegung und 

Gesundheitsbildung
• Neue Medien/Computer

Thomas Rickert
Geschäftsführer

Inga Kroening
Dipl. Pädagogin

• Persönlichkeitsbildung
• Nähen
• Kochen
• Angebote für Menschen 

mit Behinderungen
• Kreativität- Handwerk-Hobby

Simone Temmen
Erzieherin

• pädagogische Leitung 
im Atrium Mesum

Vanessa Thale
Erzieherin

• Bildungsangebote 
Familienzentrum 
Salzbergen 

Brunhilde 
Dierkes-Zumhasch
Dipl. Pädagogin
Systemische 
Familientherapeutin

• Berufliche Bildung

Karin Bockstette
pädagogische Mitarbeiterin
Elterntrainerin

• Seniorenbildung

Martin Tack
Dipl. Sozialarbeiter
Deeskalationstrainer

• MEDETO
• Jugendbildung

Frank Sibom

Dipl. Soziologe
Erziehungswissenschaftler

• MEDETO
• Qualitätsmanagement

Anja Sudke

• Verwaltung
• Anmeldung

jfd-Bildungsstätte 
Wadelheimer Chaussee

Doris Poellakker

• Anmeldung
Bildungszentrum
Bürgerhof Schotthock

Ursula Fiedler

• Anmeldung
Bildungszentrum
Bürgerhof Schotthock

Simone Heskamp

• Anmeldung
jfd-Bildungsstätte
Wadelheimer Chaussee

Christiane Hembrock

• Anmeldung 
Atrium
Bildungszentrum Mesum

Ulrike
Heinzmann

• Telefonzentrale
jfd-Bildungsstätte
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jfd-Bildungsstätte
Wadelheimer Chaussee 195
48432 Rheine
Telefon:0 59 71 / 9 14 48-0
Telefax: 0 59 71 / 9 14 48-18
E-Mail: info@jfd-rheine.de
Internet: www.jfd-rheine.de

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag 8.30-12.30 Uhr
Freitag 8.30-12.30 Uhr

Bankverbindungen:
Stadtsparkasse Rheine Volksbank Nordmünsterland eG
Konto-Nr. 70 540 Konto-Nr. 7 807 410 600
BLZ 403 500 05 BLZ 401 637 20

Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock
Lingener Damm 137
48429 Rheine
Telefon:0 59 71 / 8 02 99 86
E-Mail: buergerhof@jfd-rheine.de

Bürozeiten:
Montag bis Freitag 8.30-11.30 Uhr

Atrium Bildungshaus Mesum
Industriestraße 25
48432 Rheine-Mesum
Telefon:0 59 75 / 91 92 04
E-Mail: atrium@jfd-rheine.de

Bürozeiten:
Montag bis Freitag 8.30-11.30 Uhr
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Anmeldung
Mit Erscheinen dieses Programmheftes können Sie sich schrift-
lich oder persönlich zu unseren Veranstaltungen anmelden.
Eine Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur Entrichtung
der Kursgebühren.
Sie können sich an den Standorten Wadelheimer Chaussee, im
Atrium Bildungshaus in Mesum und im Bürgerhof Schotthock
anmelden.

Veranstaltungsort
Bitte beachten Sie, dass die Kurse oder Angebote in den ver-
schiedenen Standorten des Jugend- und Familiendienstes
durchgeführt werden.

Kurse mit geringer Teilnehmerzahl
Bitte beachten Sie, dass bei Unterschreitung der Teilnehmer-
zahl von 10 die Kursgebühr prozentual ansteigen kann. Diese
Regelung gilt für Eltern-Kind-Gruppen, Näh- und Kreativkurse
sowie Bewegungskurse.

Gebührenermäßigung
Eine Gebührenermäßigung im Kursprogramm 2010/2011 ist
auf Antrag für Familien mit drei und mehr Kindern, Personen
im Wohngeldbezug, Personen im ALG I/II-Bezug und Empfän-
gern von SGBII-Leistungen möglich. Näheres erfragen Sie
bitte in der Anmeldung.

Zahlungsmodalitäten
Es gibt für Sie drei Möglichkeiten, 
die Kursgebühr zu entrichten:
1.) Abbuchung von Ihrem Konto mittels Einzugsermächtigung

auf der Anmeldekarte
2.) Barzahlung
3.) Überweisung auf eines der angegebenen Konten

Bankverbindungen
Stadtsparkasse Rheine Volksbank Nordmünsterland eG
Konto-Nr. 70 540 Konto-Nr. 7 807 410 600
BLZ 403 500 05 BLZ 401 637 20

Öffnungszeiten
Generell sind die Standorte zu den Bürozeiten und zu den aus-
geschriebenen Kursen geöffnet. Besondere Schließungstage
geben wir in der Presse und durch Aushang bekannt. In den
Schulferien finden keine Weiterbildungsveranstaltungen statt.

Abmeldung
Sollten Sie aus einem wichtigen Grund verhindert sein, so ist
eine schriftliche Abmeldung bis spätestens eine Woche vor
Kursbeginn erforderlich. Andernfalls müssen wir die vollen
Kursgebühren berechnen.

Rückerstattung
Sollte eine Veranstaltung aus unvorhersehbaren Gründen nicht
stattfinden, so werden die Teilnehmer/-innen unverzüglich
benachrichtigt und bereits gezahlte Gebühren selbstverständ-
lich komplett zurückerstattet.

Wichtiger Hinweis:
In diesem Programmheft erscheinen sowohl Angebote der jfd-
Familienbildung als auch der jfd-Weiterbildung. Familienbilden-
de Angebote sind durch ein „F“ und Weiterbildungsangebote
durch ein „W“ am Anfang der Kursnummer gekennzeichnet.

Datenschutz
Der Schutz Ihrer Daten hat für den Jugend- und Familiendienst
e.V. einen hohen Stellenwert. Daher werden Ihre Daten unter
Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz
gespeichert. Ihr Name und Ihre Adresse sind dabei zur Bearbei-
tung Ihrer Anmeldung dringend erforderlich. Weitere Angaben
wie Telefonnummern oder E-Mail-Adresse sind zu organisato-
rischen Zwecken hilfreich.

Ihre Rechte als Nutzer/in: 
Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft darüber zu verlangen,
welche Daten über Sie bei uns gespeichert sind und zu wel-
chem Zweck diese Speicherung erfolgt. Darüber hinaus kön-
nen Sie unrichtige Daten berichtigen oder solche Daten
löschen lassen, deren Speicherung unzulässig oder nicht mehr
erforderlich ist.  



Familienbildung, Weiterbildung

11
A

llg
em

ei
ne

s

Service und Verpflegung im jfd

In den Kursen besteht die Möglichkeit, zu der gern in
Anspruch genommenen Tasse Kaffee auch ein Stück
Kuchen zu bekommen. Die Kursleitung wird Ihre Wünsche
gern an die Verwaltung weiterleiten. Die Kosten für eine
Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen betragen jeweils
0,50 Euro.

Zu unseren Veranstaltungen am Wochenende und zu
Tagesveranstaltungen besteht in unserem Haus die Mög-
lichkeit, nach vorheriger Anmeldung ein Mittagessen ein-
zunehmen. 

Kinderbetreuung

Für ausgewiesene Kurse stellen wir eine qualifizierte Kin-
derbetreuung bereit. Dafür wird ein Betrag von 1,50 Euro
für das erste und 1,00 Euro für jedes weitere Kind erho-
ben. Die Kinder müssen mindestens 1 Jahr alt sein. 

Eine Anmeldung für die Kinderbetreuung ist unbedingt
erforderlich.  Die Kinderbetreuung kann ab einer Mindest-
anzahl von 3 Kindern erfolgen.

Die Kosten für die Kinderbetreuung sind vor Kursbeginn
für den gesamten Unterrichtsstundenumfang zu entrichten.

AKF –
Arbeitskreis Familienbildung

Der Jugend- und Familiendienst ist mit seiner Familienbil-
dungsstätte Mitglied der Kooperationsgemeinschaft AKF.

Diesem Arbeitskreis gehören folgende Einrichtungen an:

• Initiativkreis für Familien- und Erwachsenenbildung, 
Recklinghausen

• Freies Bildungswerk Scharnhorst, Dortmund

• Treffpunkt Eickel, Herne

• Die Wiege, Remscheid

• Eltern werden – Eltern sein, Mülheim

• Friedensdorf Bildungswerk, Dinslaken

• Febi, Werl

• Paritätisches Familienbildungswerk NRW

• Jugend- und Familiendienst, Rheine

Wir suchen Sie!
Um das Kursangebot erweitern zu können, 
sucht der jfd noch weitere Dozentinnen und 

Dozenten, insbesondere für Themenbereiche, 
die wir bisher noch nicht anbieten.

Bitte setzen Sie sich bei Interesse mit der 
Bildungsstätte in Verbindung. Auch einige 

Programmvorschläge unserer Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nehmen wir gerne an.

Der Jugend- und Familiendienst ist 
Mitglied einer Kooperationsgemeinschaft
mit folgenden Weiterbildungseinrichtungen:

• Bildungsstätte Emscher-Lippe

• Bildungsstätte btv Rheine

• Bildungsstätte des Jugend- und 
Familiendienstes Rheine
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Spielen, Lernen und sich Begegnen 
im ersten Lebensjahr
Bereits im ersten Lebensjahr Ihres Kindes können Sie mit
Ihrem Kind Angebote der jfd-Bildungsstätte wahrnehmen.
Babymassage und Krabbeltreff bieten die Möglichkeit, unter
fachkundiger Anleitung der Kursleiterin und in Gruppen
Gleichgesinnter das eigene Kind wahrzunehmen und den ande-
ren Eltern zu begegnen und sich auszutauschen. 

Kontakt, Wärme und Berührung –  Schwedisch-indische Baby-
massage nach Leboyer und Schneider
Die Baby-Massage vertieft das Verhältnis zwischen Eltern und
Kind – sie ist eine wortlose liebevolle Verständigung mit dem
Kind, die Geborgenheit und Nähe ausdrückt. 

Baby-Massage bedeutet für das Kind:
Vergnügen und Freude, berührt zu werden, Verständigung,
Nähe, Sanftheit, Entspannung und Ruhe, Lösung von Ver-
krampfungen und Verspannungen, Entwicklung des Körperbe-
wusstseins.
Baby-Massage kann aber auch helfen bei Blähungen und Drei-
monatskoliken, bei Schlafstörungen und Unruhezuständen, für
Frühgeborene, nach längerer Trennung von der Mutter (Klinik -
aufenthalt), nach längerer Krankheit.
An 5 Vormittagen erlernt man, in kleinen Gruppen von
6-8 Kindern, die Baby-Massage Schritt für Schritt. 

Alter der Kinder bei Kursbeginn 8 - 12 Wochen.

Babymassage
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW1001 Karin Bockstette Do 10.00-10.45 5 Treffen Auf Anfrage 28,50  

Babymassage
Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FA1002 Karin Bockstette Do 16.00-16.45 5 Treffen 09.09.2010 28,50  

FA1003 Do 16.00-16.45 5 Treffen 04.11.2010 28,50  

FA142 Do 16.00-16.45 5 Treffen 10.03.2011 28,50  

FA143 Do 16.00-16.45 5 Treffen 05.05.2011 28,50  

Krabbeltreff für 4-11 Monate
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 1004 Karin Bockstette Di 09.00-10.00 19 UE=14 Treffen 31.08.2010 27,55  

FW 1005 Di 10.15-11.15 19 UE=14 Treffen 31.08.2010 27,55  

FW 1006 Mi 09.00-10.00 19 UE=14 Treffen 01.09.2010 27,55  

FW 1007 Mi 10.15-11.15 19 UE=14 Treffen 01.09.2010 27,55  

FW 144 Di 09.00-10.00 19 UE=14 Treffen 11.01.2011 27,55  

FW 145 Di 10.15-11.15 19 UE=14 Treffen 11.01.2011 27,55  

FW 146 Mi 09.00-10.00 19 UE=14 Treffen 12.01.2011 27,55  

FW 147 Mi 10.15-11.15 19 UE=14 Treffen 12.01.2011 27,55  

FW 148 Di 09.00-10.00 16 UE=12 Treffen 03.05.2011 23,20  

FW 149 Di 10.15-11.15 16 UE=12 Treffen 03.05.2011 23,20  

FW 150 Mi 09.00-10.00 16 UE=12 Treffen 04.05.2011 23,20  

FW 151 Mi 10.15-11.15 16 UE=12 Treffen 04.05.2011 23,20  

Krabbeltreff für 4-11 Monate
Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FA 1008 Simone Temmen Mo 09.00-10.00 17 UE=13 Treffen 30.08.2010 24,65  

FA 1009 Silvia Volkery Mo 10.30-11.30 17 UE=13 Treffen 30.08.2010 24,65  

FA 1010 Silvia Volkery Fr 09.00-10.00 19 UE=14 Treffen 03.09.2010 27,55  

FA 152 Simone Temmen Mo 09.00-10.00 17 UE=13 Treffen 10.01.2011 24,65  

FA 153 Silvia Volkery Mo 10.30-11.30 17 UE=13 Treffen 10.01.2011 24,65  

FA 154 Silvia Volkery Fr 09.00-10.00 19 UE=14 Treffen 14.01.2011 27,55  

FA 155 Simone Temmen Mo 09.00-10.00 15 UE=11 Treffen 02.05.2011 21,75  

FA 156 Silvia Volkery Mo 10.30-11.30 15 UE=11 Treffen 02.05.2011 21,75  

FA 157 Silvia Volkery Fr 09.00-10.00 16 UE=12 Treffen 06.05.2011 23,20  

Krabbeltreff für 4-11 Monate
Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FB 1011 Martina Schomaker Mi 09.00-10.00 19 UE=14 Treffen 01.09.2010 27,55  

FB 158 Mi 09.00-10.00 19 UE=14 Treffen 12.01.2011 27,55  

FB 159 Mi 09.00-10.00 16 UE=12 Treffen 04.05.2011 23,20  
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Für die ganz Kleinen im Alter von vier Monaten bis zu einem
Jahr bieten wir einen Treff mit Eltern an. Uns ist wichtig, mit
diesem Kurs eine Situation zu schaffen, in der sich junge
Eltern austauschen und durch diesen Erfahrungsaustausch
und die Unterstützung der Fachkräfte ihre Elternkompetenz
stärken können. 

Unter fachkundiger Begleitung werden Informationen und
Wissen zur kindlichen Entwicklung und zur Erziehung ver-
mittelt.

Verschiedene Übungen und Spiele mit den Babys, je nach
Entwicklungsstand, Lieder, Fingerspiele und kleine Bastelak-
tionen werden durchgeführt. 

Ziele des Kurses sind: 

• vielfältige Anreize zu bieten, die dem Entwicklungsstand
des Kindes und seinen Fähigkeiten entsprechen

• das Baby zu motivieren, aktiv zu werden und Neues aus-
zuprobieren

• das Baby in seiner Eigenständigkeit zu achten und uns ihm
vollständig zuzuwenden

• die Beziehung zwischen Elternteil und Baby zu intensivie-
ren bzw. zu vertiefen

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie mit Ihrem Kind im
Krabbeltreff begrüßen dürfen. Für Anregungen und Wün-
sche haben wir immer ein offenes Ohr.

Bitte bringen Sie eine warme Unterlage für das Kind mit!
Pro Kurs wird ein Materialkostenzuschuss erhoben, der an
die Leiterin zu entrichten ist.

Bitte beachten Sie, dass bei Unterschreitung der
Teilnehmerzahl von 10 die Kursgebühr prozentual
ansteigt (z.B. bei 8 Teilnehmern 20% mehr Kursge-
bühr).
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Eltern-Kind-Gruppen

In unseren Eltern-Kind-Gruppen können Kinder zusammen
mit ihren vertrauten Bezugspersonen in einem geschützten,
überschaubaren Rahmen erste wichtige Erfahrungen mit
Gleichaltrigen sammeln.

Ziele sind:
• Vielfältige Erfahrungen für die körperliche, geistige und

seelische Entwicklung zu ermöglichen
• Kinder in ihren unterschiedlichen Entwicklungsaufgaben

zu unterstützen
• Alters- und entwicklungsentsprechende Spielanregungen

anzubieten.

Den Eltern wird genügend Raum für Austausch und
Gespräch und zum Knüpfen von Kontakten und Freund-
schaften ermöglicht.

Unter fachkundiger Begleitung werden Informationen und
Wissen zur kindlichen Entwicklung und zur Erziehung ver-
mittelt. Eltern erleben und beobachten ihr Kind im Umgang
mit Gleichaltrigen und lernen, das Verhalten und die
Bedürfnisse ihres Kleinkindes besser zu verstehen.

Einmal wöchentlich treffen sich ca. 10 Mütter oder Väter
und ihre Kinder ab dem ersten Lebensjahr zum Singen,
Spielen, Kreativ sein, Rumtoben und „Gemeinsam tun“.
Dem Bedürfnis nach freiem Spiel wird dabei ebenso Rech-
nung getragen.

Die Begleitung der Aktivitäten steht für die Spielgruppenlei-
tung im Mittelpunkt. Das heißt, dass die Eltern aktiv am
Gruppengeschehen teilnehmen.

Die Elternabende geben darüber hinaus Gelegenheit, das
Gruppengeschehen zu reflektieren, einzelne Themen zu
vertiefen und notwendige Absprachen zu treffen. Deshalb
ist die Teilnahme an den Elternabenden besonders wichtig.

Wichtige Hinweise:
• Bitte geben Sie bei der Anmeldung das Geburtsdatum

Ihres Kindes an.
• Pro Kind wird ein Materialkostenzuschuss erhoben, der an

die Spielgruppenleiterin zu entrichten ist.
• Bitte beachten Sie, dass bei Unterschreitung der

Teilnehmerzahl von 10 die Kursgebühr prozentual
ansteigt (z.B. bei 8 Teilnehmern 20% mehr Kurs-
gebühr).

• Die Spielgruppen finden wöchentlich an den ausgeschrie-
benen Werktagen statt.

• Schließungstage werden im Haus, über die Tagespresse
und die Kursleitungen mitgeteilt. 

• Die Spielgruppen finden in den jeweils angegebenen Räu-
men statt, also in der jfd-Bildungsstätte, im Atrium Bil-
dungshaus Mesum oder im Bürgerhof Schotthock, soweit
keine Ausflüge oder Besichtigungen geplant sind.

Im Folgenden sind die Eltern-Kind-Gruppen nach
Standorten sortiert aufgeführt.

Eltern-Kind-Gruppen vormittags
ab August 2010

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW1001 Daniela Huch-Focks Mo 09.15-10.45 13 x 2 UE 30.08.2010 40,60  

WW1002 Karin Becker Mo 09.30-11.00 13 x 2 UE 30.08.2010 40,60  

WW1003 Doris Fühner Di 09.00-10.30 14 x 2 UE 31.08.2010 43,50  

WW1004 Inga Kroening Di 09.30-11.00 14 x 2 UE 31.08.2010 43,50  

WW1005 Daniela Huch-Focks Mi 09.15-10.45 14 x 2 UE 01.09.2010 43,50  

WW1006 Karin Beckmann Mi 09.30-11.00 14 x 2 UE 01.09.2010 43,50  

WW1007 Karin Becker Do 09.00-10.30 14 x 2 UE 02.09.2010 43,50  

WW1008 Doris Fühner Do 09.30-11.00 14 x 2 UE 02.09.2010 43,50  

WW1009 Daniela Huch-Focks Fr 09.15-10.45 14 x 2 UE 03.09.2010 43,50  

WW1010 Inga Kroening Fr 09.30-11.00 14 x 2 UE 03.09.2010 43,50  
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Eltern-Kind-Gruppen vormittags
ab Januar 2011

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 100 Daniela Huch-Focks Mo 09.15-10.45 13 x 2 UE 10.01.2011 40,60  

FW 101 Karin Becker Mo 09.30-11.00 13 x 2 UE 10.01.2011 40,60  

FW 102 Doris Fühner Di 09.00-10.30 14 x 2 UE 11.01.2011 43,50  

FW 103 Inga Kroening Di 09.30-11.00 14 x 2 UE 11.01.2011 43,50  

FW 104 Daniela Huch-Focks Mi 09.15-10.45 14 x 2 UE 12.01.2011 43,50  

FW 105 Karin Beckmann Mi 09.30-11.00 14 x 2 UE 12.01.2011 43,50  

FW 106 Karin Becker Do 09.00-10.30 14 x 2 UE 13.01.2011 43,50  

FW 107 Doris Fühner Do 09.30-11.00 14 x 2 UE 13.01.2011 43,50  

FW 108 Daniela Huch-Focks Fr 09.15-10.45 14 x 2 UE 14.01.2011 43,50  

FW 109 Inga Kroening Fr 09.30-11.00 14 x 2 UE 14.01.2011 43,50  

Eltern-Kind-Gruppen vormittags
ab Mai 2011

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 110 Daniela Huch-Focks Mo 09.15-10.45 11 x 2 UE 02.05.2011 34,80  

FW 111 Karin Becker Mo 09.30-11.00 11 x 2 UE 02.05.2011 34,80  

FW 112 Doris Fühner Di 09.00-10.30 12 x 2 UE 03.05.2011 37,70  

FW 113 Inga Kroening Di 09.30-11.00 12 x 2 UE 03.05.2011 37,70  

FW 114 Daniela Huch-Focks Mi 09.15-10.45 12 x 2 UE 04.05.2011 37,70  

FW 115 Karin Beckmann Mi 09.30-11.00 12 x 2 UE 04.05.2011 37,70  

FW 116 Karin Becker Do 09.00-10.30 10 x 2 UE 05.05.2011 31,90  

FW 117 Doris Fühner Do 09.30-11.00 10 x 2 UE 05.05.2011 31,90  

FW 118 Daniela Huch-Focks Fr 09.15-10.45 12 x 2 UE 06.05.2011 37,70  

FW 119 Inga Kroening Fr 09.30-11.00 12 x 2 UE 06.05.2011 37,70  

Eltern-Kind-Gruppen nachmittags
ab August 2010

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW1011 Elena Appelganz Mo 16.00-17.30 13 x 2 UE 30.08.2010 40,60  

WW1012 Di 16.00-17.30 14 x 2 UE 31.08.2010 43,50  

Eltern-Kind-Gruppen nachmittags
ab Januar 2011

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 120 Elena Appelganz Mo 16.00-17.30 13 x 2 UE 10.01.2011 40,60  

FW 121 Di 16.00-17.30 14 x 2 UE 11.01.2011 43,50  
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Eltern-Kind-Gruppen nachmittags
ab Mai 2011

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 122 Elena Appelganz Mo 16.00-17.30 11 x 2 UE 02.05.2011 34,80  

FW 123 Di 16.00-17.30 12 x 2 UE 03.05.2011 37,70  

Eltern-Kind-Gruppen nachmittags
Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB1015 Karin Becker Do 15.30-17.00 14 x 2 UE 02.09.2010 43,50  

FB 128 Do 15.30-17.00 14 x 2 UE 13.01.2011 43,50  

FB 129 Do 15.30-17.00 10 x 2 UE 05.05.2011 31,90  

Eltern-Kind-Gruppen nachmittags
Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA1019 Yvonne Scheffer Mi 15.45-17.15 14 x 2 UE 01.09.2010 43,50  

FA 136 Mi 15.45-17.15 14 x 2 UE 12.01.2011 43,50  

FA 137 Mi 15.45-17.15 12 x 2 UE 04.05.2011 37,70  

Eltern-Kind-Gruppen vormittags 
Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB1013 Karin Beckmann Fr 09.30-11.00 14 x 2 UE 03.09.2010 43,50  

WB1014 Martina Schomaker Mi 10.15-11.45 14 x 2 UE 01.09.2010 43,50  

FB 124 Karin Beckmann Fr 09.30-11.00 14 x 2 UE 14.01.2011 43,50  

FB 125 Martina Schomaker Mi 10.15-11.45 14 x 2 UE 12.01.2011 43,50  

FB 126 Karin Beckmann Fr 09.30-11.00 12 x 2 UE 06.05.2011 37,70  

FB 127 Martina Schomaker Mi 10.15-11.45 12 x 2 UE 04.05.2011 37,70  

Eltern-Kind-Gruppen vormittags 
Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Zu allen Kursen gehört ein Elternabend mit 2 UE zusätzlich.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA1016 Silvia Volkery Mo 09.00-10.30 13 x 2 UE 30.08.2010 40,60  

WA1017 Simone Temmen Mi 09.30-11.00 14 x 2 UE 01.09.2010 43,50  

WA1018 Silvia Volkery Fr 10.00-11.30 14 x 2 UE 03.09.2010 43,50  

FA 130 Silvia Volkery Mo 09.00-10.30 13 x 2 UE 10.01.2011 40,60  

FA 131 Simone Temmen Mi 09.30-11.00 14 x 2 UE 12.01.2011 43,50  

FA 132 Silvia Volkery Fr 10.00-11.30 14 x 2 UE 14.01.2011 43,50  

FA 133 Silvia Volkery Mo 09.00-10.30 11 x 2 UE 02.05.2011 34,80  

FA 134 Simone Temmen Mi 09.30-11.00 12 x 2 UE 04.05.2011 37,70  

FA 135 Silvia Volkery Fr 10.00-11.30 12 x 2 UE 06.05.2011 37,70  
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Ein fröhlicher, lebendiger Kurs zum Herumtollen, Spielen
und Turnen. Verwendet werden Klein- und Alltagsgeräte,
die auch zu Hause eingesetzt werden können.

Bewegung gerät immer mehr in den Blickpunkt der kindli-
chen Entwicklung. Einerseits werden die Kinder in ihrer
Bewegung immer wieder gehemmt, zum Beispiel durch enge
Wohnungen, gleichzeitig erkennen aber immer mehr Eltern
den engen Zusammenhang von Bewegungs- und Wahrneh-
mungsentwicklung.

In diesem Kurs geht es darum, zu lernen, wie man Kleinkin-
der in ihrem Bewegungsdrang unterstützen kann und wie
Bewegungsfreude erhalten werden kann.

Über das Spüren von Gegenständen entwickeln Kinder eine
Vorstellung von Eigenschaften von Gegenständen, sie
bilden Begriffszuordnungen und -welten. Sie lernen durch
Bewegung auch Räume zu erschließen und andere Men-
schen kennen  zu lernen und ihr Tun zu verstehen. Oft ist
die einzige Hilfe, die Kinder benötigen, dass Erwachsene
ihnen den Raum und die Möglichkeit geben, ihren Bewe-
gungs- und Entdeckerdrang auszuleben.

Deshalb möchte das Atrium-Bildungshaus den Eltern
1,5 bis 2,5 jähriger Kinder den Raum geben, mit ihren Kin-
dern viele Bewegungserfahrungen und schöne Momente in
kleinen Gruppen auf dem gemeinsamen Lebensweg zu
sammeln.

Kinder und Bewegung, das sind zwei Begriffe, die nicht von-
einander zu trennen sind. Durch Bewegung machen Kinder
Erfahrungen über sich selbst, erkennen ihre Fähigkeiten
und Möglichkeiten und lernen sich einzuschätzen.

Der Jugend- und Familiendienst 
im Internet: www.jfd-rheine.de

Turnen und Toben 
für Eltern mit Kindern von 1,5 bis 2,5 Jahren

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW1020 Daniela Huch-Focks Mo 16.00-17.00 17 UE=13 Treffen 30.08.2010 24,65  

FW 138 Mo 16.00-17.00 17 UE=13 Treffen 10.01.2011 24,65  

FW 139 Mo 16.00-17.00 15 UE=11 Treffen 02.05.2011 21,75  

Fit Family – Spiel und Sport für Eltern 
mit ihren Kindern von 1,5 bis 2,5 Jahren

Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA1021 Marita Kraken Mi 10.00-11.00 19 UE=14 Treffen 01.09.2010 27,55  

FA 140 Mi 10.00-11.00 19 UE=14 Treffen 12.01.2011 27,55  

FA 141 Mi 10.00-11.00 16 UE=12 Treffen 04.05.2011 23,20  
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Wichtelgruppen beim jfd
An mehreren Standorten bietet der jfd betreute Spielgruppen
für Kinder ab 2 Jahren an. Die Wichtelgruppen dienen der
Vorbereitung auf den Kindergarten. In kleinen Gruppen erle-
ben die Kinder zwei- bis dreimal in der Woche einen ruhigen,
altersgerechten Vormittag. Beim freien Spiel entdecken sie
ihre Umgebung und bauen erste soziale Kontakte zu anderen
Kindern auf. Ein gemeinsames Frühstück, Lieder, Fingerspie-
le und Reime gliedern den Vormittag in überschaubare
Sicherheit, um sich von der bisherigen Bezugsperson lösen
zu können. Begleitet wird dieser Ablösungsprozess von per-
sönlichen Gesprächen zwischen den Gruppenleiterinnen und
den einzelnen Eltern beim Bringen und Abholen des Kindes.
Elternabende bieten die Möglichkeit, sich über die Entwick-
lung der Kinder und der gesamten Gruppe auszutauschen
und verschiedene pädagogische Themen zu erörtern.
Alle Standorte (Wadelheim, Mesum, Schotthock, Neuenkir-
chen) verfügen über die Möglichkeit, draußen zu spielen. Das
gemeinsame Frühstück bietet eine Gemeinschaft, bei der
immer wieder kleine Gespräche stattfinden.

Merkmale der Wichtelgruppen:
• für Kinder ab zwei Jahren oder Kinder, die im Folgejahr

einen Kindergartenplatz erhalten
• kleine Gruppen bis 10 Kinder
• zwei bzw. drei Mal pro Woche stattfindend
• begleitende Elternabende
• zwei Betreuerinnen pro Gruppe (eine Erzieherin, 

eine erfahrene Ergänzungskraft)
• angeglichen an das Kindergartenjahr

Wadelheimer Wichtel
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Leitung Tag Uhrzeit Beginn Kosten

Mirjam Wetzel, Mo+Mi 08.00-12.30 30.08.2010 715,00    in11 Monatsraten
Beate Vehren und Fr à 65,00 

Nicole Backmann, Di+Do 08.45-11.45 31.08.2010 374,00    in11 Monatsraten
Edith Upmeier à 34,00  

Barbara Hiltenkamp, Mo+Mi 08.00-12.30 30.08.2010 715,00    in11 Monatsraten
Petra Holtrup und Fr à 65,00  

Gabi Hesselmann, Di+Do 08.45-11.45 31.08.2010 374,00    in11 Monatsraten
Bärbel Richter à 34,00  

Ansprechpartnerin: Barbara Hiltenkamp

Mesumer Wichtel
Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Leitung Tag Uhrzeit Beginn Kosten

Nicole Backmann, Mo+Mi 08.00-12.30 30.08.2010 715,00    in11 Monatsraten
C. Busko-Surmann und Fr à 65,00 

Simone Temmen, Di+Do 08.30-11.30 31.08.2010 374,00    in11 Monatsraten
C. Busko-Surmann à 34,00 

Yvonne Scheffer, Di+Do 08.30-11.30 31.08.2010 374,00    in11 Monatsraten
Claudia Helmer à 34,00  

Ansprechpartnerin: Simone Temmen

Zwergengruppe
Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Leitung Tag Uhrzeit Beginn Kosten

Martina Schomaker, Mo+Do 08.45-11.45 30.08.2010 374,00    in11 Monatsraten
Angela Haubrich à 34,00  

Ansprechpartnerin: Martina Schomaker

Vogelnest in Neuenkirchen
Ort: Mesumer Str. 96, 48485 Neuenkirchen

Leitung Tag Uhrzeit Beginn Kosten

Anne Kappelhoff, Mo+Mi 09.00-12.00 30.08.2010 374,00    in11 Monatsraten
Katja Becker à 34,00 

Maria Elling, Di+Do 09.00-12.00 31.08.2010 374,00    in11 Monatsraten
Sandra Garmann à 34,00 
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Elternsein ist schön – und manchmal auch ganz schön
anstrengend!
In manchen Entwicklungsphasen fordern unsere Kinder uns bis an
die Grenzen der eigenen Leistungsfähigkeit. Grenzen und Regeln
sind für ein gemeinsames Zusammenleben aber unerlässlich. 
Aber was ist zu tun, wenn die Kinder diese Grenzen gar nicht wol-
len, wenn es immer wieder Ärger und Streit gibt, wenn vieles in lau-
tem Türen knallen und Geschrei endet ?
Dieser Elternnachmittag möchte Informationen und Impulse mit auf
den Weg geben, die ein Zusammenleben erleichtern können und
Eltern in ihrer Erziehungskompetenz stärken. 
Der Elternabend basiert auf dem Konzept des Kurses „Starke
Eltern- starke Kinder“ des Deutschen Kinderschutzbundes. 

Wer kennt sie nicht, die immer wiederkehrenden 
kleinen Familienprobleme, die uns Eltern immer 
wieder Nerven kosten?!

Das Gefühl zu haben. 
„Mein Kind versteht mich einfach nicht!“

„Mein Kind hört mir gar nicht zu...“, 
„Mein Kind macht immer was es will…“.

Viele Reibungspunkte, die eine Wutspirale in Gang bringen und
viele Kleinigkeiten zu einem Problem werden lassen.
An diesem Abend wird es in lockerer Runde um das Thema Kom-
munikation in der Familie gehen und wie sich die Kinder in die
Problemlösung mit einbeziehen lassen.
Dieser Abend basiert auf dem Konzept des Kurses „Starke Eltern
– Starke Kinder“ des Deutschen Kinderschutzbundes.

Kinder brauchen Grenzen –
und Eltern starke Nerven

Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kinderbetreuung für Kinder ab 2 Jahre wird angeboten.

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA9001 Andrea Gedicke Di 15.00-16.45 2 UE 21.09.2010 5,00  

Die Logopädin Frau  Schubert stellt an diesem Abend vor, wie die
Konzentrationsfähigkeit von Kindern bis 12 Jahre verbessert wer-
den kann. Sie greift dabei auf das Marburger Konzentrationstraining
zurück, das von dem Marburger Schulpsychologen, Lehrer und
Autor Dieter Krowatschek entwickelt und an der Philipps- Universi-
tät Marburg evaluiert wurde. Nach diesem Modell lernt das Kind,
sich selbst Anweisungen zur Lösung von Aufgaben zu geben. Diese
Selbstinstruktionen werden schrittweise in ein Inneres Sprechen
überführt. Lernen am Modell, Bekräftigung in Form von Lob und
Ermutigung, das Erlernen von Entspannungstechniken sowie die
Einbeziehung von Eltern sind wesentliche Elemente des Konzentra-
tionstrainings. Ein wichtiges Ziel ist eine planvolle, strukturierte und
zügigere Erledigung von Aufgaben, wie z.B. Hausaufgaben.  Frau

Ganzheitliches Konzentrationstraining
für Kinder

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9002 Elke Schubert Do 20.00-21.30 2 UE 23.09.2010 3,00  

Probleme erkennen – Probleme lösen
Ort: Atrium Bildungshaus Mesum 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA9003 Andrea Gedicke Mo 19.30-21.45 3 UE 15.11.2010 5,00  

Elternzeit und Elterngeld
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9004 Daniel Stroot, Mi 18.30-20.00 2 UE 24.11.2010 keine
Kreisjugendamt
Steinfurt

Schubert informiert über das Programm, das sich für Kinder bis
etwa 12 Jahre eignet, die schnell ablenkbar sind, beim Lösen von
Problemen mit wenig Bedacht vorgehen und schnell aufgeben. 

Spätestens nach der ersten Freude kommt bei vielen Paaren die
Sorge um die finanziellen Auswirkungen, die die Geburt eines Kin-
des nach sich zieht. Die Veranstaltung befasst sich mit allem Wis-
senswerten rund um die Themen Elternzeit und Elterngeld z.B.
Wer hat Anspruch auf Elterngeld? Wie wirkt sich der Bezug von
Elterngeld auf andere Sozialleistungen aus? Wie wirkt sich eine
Erwerbstätigkeit während der Elternzeit auf das Elterngeld aus?

Abgerundet wird der Vortrag mit der Beantwortung individueller
Fragen.
Zielgruppe: Eltern und werdende Eltern
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„Muss ich denn alles 10 Mal sagen….!!“
– wenn Eltern und Kinder nicht mehr die selbe 
Sprache sprechen

Eltern wünschen sich ein friedliches, ruhiges Familienleben mit
ihren Kindern. Aber im Alltag muss man ganz oft feststellen, dass
Erziehung doch nicht immer so einfach ist. Als Eltern stößt man
manchmal an seine Belastungsgrenzen, die Kinder wollen nicht so
wie die Eltern und die Wutspirale setzt sich in Gang…
„…mein Kind hört überhaupt nicht“; „…mein Kind provoziert
mich nur noch“; „…mein Kind macht nur, was es will“
Dieser Elternkurs will Eltern in ihrem Erziehungsalltag unterstützen
und einfache Hilfestellungen mit auf den Weg geben, damit die
Freude und der Spaß mit den Kindern wieder mehr im Vorder-
grund stehen können. Der Kurs erstreckt sich über 4 Abende und
es wird unter anderem der Film „Wege aus der Brüllfalle“ von
Wilfried Brüning gezeigt.

Stark und fit und du machst mit! Ernährung und Bewe-
gung für Kinder. 
Kids in Form ist ein dreimonatiges Schulungsprogramm für Kinder
mit Übergewicht im Alter von 8 bis 12 Jahren und ihre Eltern. Die
wöchentlichen Treffen sind aufgeteilt in: 
• Sport und Spaß (10 Einheiten) 
• Ernährungslehre und Verhaltenstraining (9 Einheiten) 
• Koch- Workshop (2 Einheiten) 
• Elternabende und Kochen (4 x 2 Unterrichtseinheiten) 
Der Kurs ist für Kinder, die in der Gruppe lernen wollen, ihr
Ernährungs- und Bewegungsverhalten zu verändern und dabei von
ihren Eltern/Erziehern unterstützt werden. Vor Kursbeginn muss
eine Empfehlung des Kinder- oder Hausarztes vorliegen.

Im Therapiezentrum Stegemann … Galerie Borneplatz
Poststr. 4, 48431 Rheine, Tel. 0 59 71 / 7 93 38 80

Eine individuelle Ernährungsberatung ist bei vielen medizinischen
Erkrankungen von Nutzen und wird Ihnen helfen, Medikamente zu
reduzieren. Gleichzeitig steigert sich Ihr Wohlbefinden. 
Gerne informiere ich Sie in einem kostenlosen Informationsge-
spräch über die Möglichkeiten einer Ernährungsberatung.

Schwerpunkte meiner Arbeit sind:
€ individuelle Ernährungsberatung nach Terminvereinbarung
€ Gesundheitsförderin bei Klasse2000 (in Grundschulen)
€ externe Fachkraft für die Durchführung des aid-Ernährungführerscheins 

(Grundschulen)
€ Fachfrau für Verbraucher- und Ernährungsbildung an Schulen
€ betriebliche Gesundheitsfürsorge
€ Kids in Form … gesund und fit und du machst mit! 

(Schulungsprogramm für  übergewichtige Kinder)

Für weitere Informationen rufen Sie mich gerne an!

Muss ich denn alles 10 Mal sagen?

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9005 Andrea Gedicke Di 19.30-21.45 4 x 3 UE 26.10.2010 30,00  

Kurs für Eltern und Kinder: 
„Kids in form”
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten
auf

WW9006 Gesa Dannemann Mi 15.00-18.00 88 UE=25 Treffen 21.09.2010 Anfrage

Sport und Spaß – Mit Spaß und Freude gemeinsam 
zu mehr Bewegung 
Bewegung in den Alltag bringen, Freude an Bewegung wecken, an
Schnelligkeit und Kraft arbeiten, Ausdauer und Fitness steigern,
Verbesserung der eigenen Körperhaltung, Selbstsicherheit in’s
eigene Können steigern. 

Ernährungs- und Verhaltenstraining 
Mit Spiel und Spaß in der Gruppe neue Gewohnheiten einüben

Warum habe ich zugenommen?
Welche Abnehmtricks gibt es?
Wie kann ich sportlich aktiver werden? 
Wie werde ich selbstbewusster?
Wie wehre ich mich gegen Hänseleien? 

Elterntraining 
Informationsaustausch in der Gruppe an drei Abenden. 
Zusätzlich ein gemeinsamer Kochabend. 

Welche Essregeln helfen meinem Kind?
Wie soll zukünftig anders gekocht werden? 
Wie kann ich mein Kind unterstützen?
Wie kann die Familie auch im Alltag aktiver werden? 
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Grundlagen:
Eltern äußern oft das Problem, dass sie die Grundlagen für Kon-
flikte ihrer Kinder im Schulalltag nicht kennen bzw. ihre Kinder
sich ihnen in bestimmten Situationen nicht anvertrauen. Gleichzei-
tig ergeben sich durch die unterschiedlichen Bedürfnisse und
Lebenswelten von Eltern und Kindern Konfliktsituationen, die sich
nicht immer leicht lösen lassen. Situationen, die für Eltern harm-
los erscheinen, können für Kinder mit Ängsten und Konflikten
belastend sein. Kinder fühlen sich oft ungefragt und können Ent-
scheidungen nicht nachvollziehen, da innerhalb der Familie
Bedürfnisse, Grenzen und Regeln nicht  angemessen und wechsel-
seitig kommuniziert werden.

Themen und Inhalte:
• Familienkonstellationen
• Rollenverständnis von Eltern, Kindern, Lehrern
• Verantwortlichkeiten von Eltern
• Bedürfnisse und Lebenswelten von Kindern: Konfliktpotenziale
• Erkennen von Konflikten und angemessener Umgang: Lösungs-

strategien
• Wie schaffe ich Vertrauen – wie rede ich mit meinem Kind

Es besteht die Möglichkeit, in lockerer Atmosphäre andere Betrof-
fene kennen zu lernen, sich auszutauschen und sich gegenseitig zu
unterstützen.

Methoden:
• Theoretische Inputs
• Reflexion
• Übungen 
• Rollenspiele

Zielgruppe: Eltern von Grundschulkindern

Eine Initiative von und für Eltern mit Kindern, die unter  dem
Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom mit und ohne Hyperaktivität
leiden. Wir sind Eltern von Kindern, die in unterschiedlichsten
Formen Aufmerksamkeitsprobleme verbunden mit Wahr -
nehmungs störungen haben.

Sie trifft sich, um...
…sich zu informieren.
…Erfahrungen auszutauschen.
…Kontakte zu suchen.
…Aufmerksamkeitsarbeit zu leisten.
…über Probleme, Sorgen und Ängste unserer Kinder 

und Familien zu sprechen.

Die Gruppe trifft sich an jedem zweiten Dienstag eines geraden
Monats in den Räumen des Bildungszentrums Bürgerhof Schott-
hock.

Die Themen der Treffen werden in der 
Tagespresse bekannt gegeben.

Ansprechpartnerin:
Christiane Stilling, Tel. 0 59 71 / 8 78 51 ab 20.00 Uhr

Zoff in der Bude: Konflikte in der Familie
Elternworkshop zum Erkennen und Lösen von Konflikten

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9007 Sigrid Bülter Di 20.00-22.15 4x3 UE 09.11.2010 36,00  
Susann Laukemper
Deeskalationstrainer

Folgetermine: 16.11, 23.11., 30.11.

Folgetermine: 8.2.2011, 12.4.2011, 14.6.2011 

Eltern-Selbsthilfegruppe
für Kinder mit ADS (+H)

Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB9008 Christiane Stilling Di 20.00 3 UE 14.12.2010 frei

Vortrag im Bürgerhof Schotthock 
• ADS (+H) aus medizinischer Sicht
• Motivation und ADS

Referent/in: 
Dr. Pott, Kinderarzt
Frau Hillebrandt, Dipl.-Sozialpädagogin

Termin: Herbst 2010
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Elternkurs “Starke Eltern – Starke Kinder®“ des Deutschen Kin-
derschutzbundes – Elternsein ist schön – und manchmal auch ganz
schön anstrengend! In manchen Entwicklungsphasen fordern
unsere Kinder uns bis an die Grenzen der eigenen Leistungsfähig-
keit. Zeit also, selbst neue Kräfte zu „tanken“. Der Elternkurs
„Starke Eltern – starke Kinder®“ richtet sich an Mütter und Väter,
die mehr Freude und weniger Stress mit ihren Kindern haben wol-
len. Er unterstützt sie dabei, eine Familie zu sein, in der alle gerne
leben, in der gestritten wird, ohne das Gegenüber nieder zu
machen, in der Grenzen und Menschen akzeptiert werden.

Ziel ist es: das Selbstvertrauen als Eltern weiter zu stärken –
die in der Familie wichtigen Werte deutlich zu
machen  – die Fähigkeiten zum Verhandeln, Grenzen
setzen und Zuhören zu erweitern

Eltern bekommen neue Impulse, können mit anderen Eltern
Erfahrungen austauschen, spielerisch in lockerer Atmosphäre das
Gelernte ausprobieren und es mit einer Wochenaufgabe im Alltag
testen. Der  Elternkurs ist keine Therapiegruppe.

Neben der Vorstellung besonders empfehlenswerter Kinderbücher
für Kinder bis ca. 6 Jahre wird darüber gesprochen, was am Vor-
lesen von Büchern eigentlich so gut ist. Was geben Geschichten,
gelesen oder erzählt, unseren Kindern? Brauchen Kinder Mär-
chen? Fast zu jedem Thema im Alltag mit Kindern gibt es mittler-
weile Bücher und Bilderbücher. Aber können Geschichten helfen,
Probleme zu lösen? Die Referentin gibt außerdem Orientierungs-
hilfen für die Auswahl von Kinderbüchern, z.B. zu bestimmten
Themen oder für bestimmte Altersgruppen.

„Starke Eltern – Starke Kinder ®”
Grundkurs

Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA 901 Andrea Gedicke Di 20.00-22.15 6 x 3 UE 17.01.2011 35,00 -
60,00  
pro Paar

Kleines 1x1 der Babykost

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

In diesem Kurs erfahren Sie alles Wichtige zur Babykost 
in Theorie und Praxis: 
• Wie sieht die optimale Ernährung für mein Baby aus?
• Wann sollte ich mit dem Zufüttern der so genannten Beikost

beginnen?
• Wie kann ich die Babybeikost selbst zubereiten?
• Was ist beim Kauf von Fertigkost zu beachten?
• Welche Lebensmittel können Allergien auslösen?

Im Praxisteil des Abends werden wir beispielhaft einige Breie für
verschiedene Mahlzeiten zubereiten und probieren. Eine Lebens-
mittelumlage in Höhe von 2,50    wird direkt mit der Kursleiterin
abgerechnet.

Kinder brauchen Bücher
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 903 Daniela Huch-Focks Do 20.00-21.30 2 UE 30.06.2011 3,00  

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 902 Gesa Dannemann Mo 20.00-22.15 3 x UE 07.02.2011 3,00  
(Dipl.-Ökotrophologin)



An diesem Abend werden Eltern über die Betreuungs- und Bil-
dungsmöglichkeiten über den Unterricht hinaus informiert. Ver-
schiedene Modelle wie „Schule von acht bis eins“ oder Offene
Ganztagsschule werden vorgestellt. Die Informationsabende wer-
den in Kooperation mit den jeweiligen Schulen durchgeführt.
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Streit und Ausgrenzung im Alltag von Mädchen und Jungen im
Grundschulalter. Wie können Eltern ihre Kinder unterstützen, mit
anderen Kindern gut auszukommen? 

Wenn Kinder in der Schule ausgegrenzt werden, ist das auch für die
Eltern oft eine große Belastung. Was sollen sie ihren Kindern raten?
Wann sollen sie sich einmischen? Warum gerät gerade ihr Kind in
diese Rolle? Wie können sie ihr Kind unterstützen, mit anderen Kin-
dern gut auszukommen und aufkommende Konflikte angemessen
zu lösen? Wie können sie reagieren, wenn sie befürchten, ihr Kind
grenzt andere aus oder wird selber ausgegrenzt? Mädchen und Jun-
gen verhalten sich oft  unterschiedlich in solchen Konflikten aber
auch im Lösen von Konflikten. Sigrid Bülter, Erzieherin und Deeska-
lationstrainerin, wird zu diesen Themen einen Elternabend gestal-
ten, an dem auch Platz für Fragen und praktische Beispiele sein
wird.

„Erste Hilfe am Kleinkind”
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 904 Malteser Hilfsdienst Mo 20.00-22.15 3 UE 07.03.2011 4,00  

Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA 905 Malteser Hilfsdienst Mo 20.00-22.15 3 UE 09.05.2011 4,00  

In diesen Kursen sollen Erwachsene sich auf plötzlich eintretende
Notfallsituationen im Alltag vorbereiten können. Themen sind:
Erste Hilfe bei Stürzen, Verbrennungen, Vergiftungen, Verschluk-
ken, etc. sowie bei plötzlich auftretenden akuten Erkrankungen
von Kindern.

Betreuungssysteme in der Schule
zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB 906 Thomas Rickert Di 20.00-21.30 2 UE auf Anfrage frei

Angebote in 
Kooperation mit dem
jfd-Familienzentrum

„Es rappelt im Karton!”
Ausgrenzung und Mobbing im Grundschulalter

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9009 Sigrid Bülter Mi 19.30-21.45 3 UE auf Anfrage 5,00  

Familienzentren und Kindertagesstätten sind bei
uns herzlich willkommen!

Wir freuen uns, durch die Kooperationen mit den Familien -
zentren interessante Kurse in vielen Stadtteilen und Gemeinden,
z.Zt. in Rheine, Neuenkirchen und Wettringen, anbieten zu 
können!
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Medien gehören in vielen Familien zum Alltag und die Familie ist
zumeist der erste Ort, an dem die Weichen für die Mediennutzung
gestellt werden. Immer früher kommen Kinder mit elektronischen
Medien in Berührung und der Fernseher oder Computerspiele sind
heute in vielen Kinderzimmern selbstverständlich. Vielleicht haben
Sie sich auch schon Fragen gestellt wie: 
• wie lange darf mein Kind fernsehen?
• welche Medien gehören ins Kinderzimmer, welche nicht? 
• sind Medien schädlich für mein Kind? 
• wie wirken Medien und wie viel Einfluss haben sie?
Die Veranstaltung „Kinderwelten – Medienwelten“ soll Raum
geben, diese Fragen zu diskutieren und nach Lösungen zu suchen.
Der Abend soll Gelegenheit dazu bieten, mit Frau Schnier von der
„Initiative Eltern und Medien“, mit uns aus der Einrichtung und mit
Ihnen als Eltern zu sprechen, sich auszutauschen, zu informieren
und zu diskutieren. 
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu 
können.

Die Logopädin und Sozialpädagogin Frau Krukkert gestaltet einen
Abend für Eltern und interessierte PädagogInnen. Dabei behandelt
sie die altersgemäße Sprachentwicklung bei Kindern im Alter von
0 bis 6 Jahren. Sie erläutert die Sinnessysteme und ihre Bedeu-
tung für die Sprachentwicklung und zeigt auf, wie Eltern früh selbst
Auffälligkeiten erkennen können. Außerdem geht Frau Krukkert
auf die Ursachen für Defizite im Sprachgebrauch ein. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer erhalten Tipps und Anregungen zur
Sprachförderung der eigenen Kinder.

Sie sind keine Kinder mehr, aber auch noch nicht erwachsen! 
Was kann ich als Elternteil tun, wenn meine Tochter sich wortlos
in ihr Zimmer zurückzieht ? Was sage ich meinem Sohn, der
nachts mit seinen Freunden um die Häuserecken ziehen will ? Was
verbiete ich meinem Kind ? Wie kann ich mein Kind unterstützen?
Wann mische ich mich ein und was können Jugendliche am besten
untereinander regeln ?
Diese Fragen und Probleme im alltäglichen Zusammenleben mit
heranwachsenden Kindern werden diskutiert und Lösungsmöglich-
keiten gesucht. Informationen über Phasen und Themen in der
Pubertät runden den Abend ab.
Geleitet wird die Veranstaltung von Beate Horstmann, Deutscher
Kinderschutzbund Rheine, Diplom – Pädagogin, Sexualpädagogin,
Trainerin für Selbstbehauptung und psychotraumatologische Fach-
beraterin.

„Kinderwelten - Medienwelten” 
Veranstaltung für Eltern zur frühkindlichen Mediennutzung

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9010 Victoria Schnier Di 20.00-21.30 2 UE 23.11.2010 keine
Medienpädagogin

Wie Kinder sprechen lernen –
Sprachentwicklung fördern von Anfang an

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9011 Andrea Krukkert Do 20.00-21.30 2 UE 04.11.2010 3,00  

„Wie umarme ich einen Kaktus?”
Pubertät ist die Zeit, wenn die Eltern komisch werden

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 907 Beate Horstmann Mo 20.00-21.30 2 UE 14.02.2011 4,00  

Unsere Kurse zur
Qualifizierung von Tages-
pflegepersonen finden Sie

auf S.78/79
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KiTa-Start – ein Kursangebot für zukünftige Wichtelgruppeneltern. 

KiTa-Start wurde speziell für Eltern entwickelt, die sich mit dem
Neubeginn im Kindergarten oder in der Wichtelgruppe gemein-
sam mit anderen Eltern auseinandersetzen möchten. Vielleicht fra-
gen Sie sich, was diese erste Trennung des Kindes von der Fami-
lie für Sie alle bedeutet oder wie Sie Ihrem Kind helfen können,
den Übergang gut zu bewältigen. Für alle diese Anliegen ist der
Kurs KiTa-Start da – zugleich bietet er Ihnen die Gelegenheit,
schon vorab zu den anderen Eltern Kontakt aufzunehmen. Ihr
Kind wird während der Kurseinheiten zeitweise in einer Kinder-
gruppe betreut. Der Elternkurs lädt Sie ein, sich mit Ihrer Eltern-
rolle neu auseinanderzusetzen und darüber nachzudenken, was Sie
sich für Ihr Kind wünschen und wie Sie es unterstützen können.

KiTa-Start – Kurs für Eltern und Kinder,
die in den Kindergarten kommen

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 908 Karin Bockstette, 15.00-17.15 5 Treffen + Juni 2011 auf
Susanne Rengers 3 Eltern- Anfrage

abende

Informationselternabend für interessierte Eltern am 
Janusz-Korczak-Kindergarten des jfd.
Das Konzept des jfd- Kindergartens, der sich an der Pädagogik
von Janusz Korczak orientiert, wird an diesem Abend vorgestellt.
Frau Röhl stellt anschaulich dar, wie ein Kindergartentag aussieht
und nach welchen pädagogischen Grundsätzen gehandelt wird.
Der genaue Termin wird in der Tagespresse bekannt gegeben.

Pädagogik der Achtung –
Pädagogik vom Kind aus

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9012 Britta Röhl Di 19.30-21.45 2 UE Nov.2010 keine

Der Informationsabend richtet sich an alle Eltern, die ihr Kind
bereits in einer betreuten Spielgruppe angemeldet haben oder die
überlegen, ihr Kind anzumelden.
Es wird anschaulich erläutert, wie die Wichtelgruppen mit ihrem
speziellen Konzept auf die Bedürfnisse der 2- bis 3jährigen Kinder
eingehen und wo die Unterschiede zum Kindergarten liegen.

Wichtelgruppe
Bindeglied zwischen Spielgruppe und  Kindergarten

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9013 Barbara Hiltenkamp Di 19.30-21.45 2 UE 28.10.2010 keine

Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA9014 Simone Temmen Do 20.00-22.15 3 UE 04.11.2010 keine

Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB9015 Martina Schomaker Do 20.00-22.15 3 UE 23.06.2011 keine

Ort: Vogelnest Neuenkirchen, Mesumer Straße

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9016 Anne Kappelhoff Do 20.00-22.15 3 UE fehlt keine
Sandra Garmann
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Das ganzheitliche Gedächtnistraining gibt viele Anregungen und
Tipps, wie Sie Ihre grauen Zellen wieder in Schwung bringen kön-
nen. – In den Kursen können Sie in spielerischer und stressfreier
Atmosphäre Ihre geistigen Kräfte aktivieren und auffrischen,
Neues aufnehmen und Ihre geistige Beweglichkeit trainieren. Die
Referentin ist ausgebildete Gedächtnistrainerin und stellt verschie-
dene Methoden vor, gibt neue Impulse und hilft Ihnen, Tipps und
Tricks für ein gutes Gedächtnis umzusetzen. 

Kooperationsveranstaltungen mit dem 
Netzwerk Familienzentrum Neuenkirchen 

Unterhaltsames Gedächtnistraining ohne Leistungsdruck

„Frische Farbe für die grauen Zellen!”
Ort: Familienzentrum St. Josef, Kirchstr.13, St. Arnold

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9017 D. Zwake Do 15.00-16.30 8 x 2 UE 02.09.2010 36,00  

Ort: Netzwerk Familienzentrum, Marienstr. 29, Neuenkirchen 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 909 D. Zwake Do 15.00-16.30 8 x 2 UE 05.05.2011 36,00  

„Es kann jedem Menschen passieren, aufgrund körperlicher, gei-
stiger oder seelischer Behinderungen nicht mehr in der Lage zu
sein, die eigenen Angelegenheiten selbst zu regeln. Es ist ange-
zeigt, für derartige Fälle rechtzeitig Vorsorge zu treffen. Der Refe-
rent wird darstellen, welche Möglichkeiten in Betracht kommen,
vor allem durch rechtzeitige Erteilung einer Vorsorgevollmacht.

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung

Ort: Netzwerk Familienzentrum, Marienstr. 29, Neuenkirchen 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9018 Jörg Klüter 16.00-18.15 3 UE Nov. 2010 keine

Eine Veranstaltung für Eltern zu den Themen Internet und Handy
Ihr Kind surft schon im Internet, schaut Videos auf "YouTube" oder
unterhält sich mit den Freunden über ICQ? Vielleicht ist auch das
Handy ein ständiger Begleiter Ihres Kindes und es verschickt SMS
und MMS an seine Freunde oder tauscht mit ihnen Fotos und
Videos aus? 
Elektronische Medien sind ein fester Bestandteil im Leben unserer
Kinder. Die Familie ist dabei zumeist der erste Ort, an dem die
Weichen für die Mediennutzung gestellt werden. Hier werden
wichtige Regeln im Umgang mit Medien formuliert und Vereinba-
rungen getroffen.
Wenn Sie sich schon oft gefragt haben, was Ihre Kinder im Inter-
net und an Handys so fasziniert, laden wir Sie herzlich ein,
gemeinsam mit uns diese digitalen Welten zu erkunden. 
Lernen Sie die zahlreichen Nutzungsmöglichkeiten von Internet
und Handy kennen! Erfahren Sie aber auch, welche Gefahren es
gibt, und wie Sie Ihre Kinder besser schützen können. 
Der Abend soll Gelegenheit dazu bieten, mit Frau Schnier von der
„Initiative Eltern und Medien“, mit uns aus der Einrichtung und mit
Ihnen als Eltern zu sprechen, sich auszutauschen, zu informieren
und zu diskutieren. Wir freuen uns auf Sie!

Chat, ICQ und Co. –
Was machen meine Kinder da?

Ort: Familienzentrum Korallenriff, Neuenkirchen, Harumer Weg 25

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9019 Victoria Schnier Do 20.00-21.30 2 UE 11.11.2010 keine
Medienpädagogin

Der Termin wird in der Tagespresse bekanntgegeben.

Darüber hinaus soll auch besprochen werden, unter welchen Vor-
aussetzungen eine Patientenverfügung erstellt werden kann und
welche Bedeutung sie hat. Es besteht die Möglichkeit, sich in net-
ter Runde zu informieren.”
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Zielgruppe: Eltern und werdende Eltern
Spätestens nach der ersten Freude kommt bei vielen Paaren die
Sorge um die finanziellen Auswirkungen, die die Geburt eines Kin-
des nach sich zieht. Die Veranstaltung befasst sich mit allem Wis-
senswerten rund um die Themen Elternzeit und Elterngeld. Z.B.:
Wer hat Anspruch auf Elterngeld? Wie wirkt sich der Bezug von
Elterngeld auf andere Sozialleistungen aus? Wie wirkt sich eine
Erwerbstätigkeit während der Elternzeit auf das Elterngeld aus?
Abgerundet wird der Vortrag mit der Beantwortung individueller
Fragen.

Elternzeit und Elterngeld
Ort: Netzwerk Familienzentrum, Marienstr. 29, Neuenkirchen 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 910 Daniel Stroot, Di 18.30-20.0 1 x 2 UE 09.01.2011 keine
Kreisjugendamt Steinfurt

Mit unserem mobilen Computerkurs-Raum kommen wir zu Ihnen
in die Einrichtung! Sie lernen Grundlagen des Computers kennen,
Arbeiten mit Word (Textverarbeitung), Spiele ausprobieren, Ein-
stieg in das Internet. In diesem Kurs können Eltern und Kinder
gemeinsam und mit viele Freude den ersten Umgang mit dem
Computer erlernen. Paare (ein Erwachsener und ein Kind) sitzen
an einem Tisch, jeder mit einem eigenen Computer-Arbeitsplatz.

PC-Family – Computer-Einsteigerkurs
für Eltern mit Kindern ab 5 Jahren

Ort: Netzwerk Familienzentrum, Marienstr. 29, Neuenkirchen 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 911 Ralf Hage Mi 16.30-18.00 5 x 2 UE 16.02.2011 25,00  
pro TN

Elternkurs “Starke Eltern – Starke Kinder®“ des Deutschen Kin-
derschutzbundes – Elternsein ist schön – und manchmal auch ganz
schön anstrengend! In manchen Entwicklungsphasen fordern
unsere Kinder uns bis an die Grenzen der eigenen Leistungsfähig-
keit. Zeit also, selbst neue Kräfte zu „tanken“. Der Elternkurs
„Starke Eltern – starke Kinder®“ richtet sich an Mütter und Väter,
die mehr Freude und weniger Stress mit ihren Kindern haben wol-
len. Er unterstützt sie dabei, eine Familie zu sein, in der alle gerne
leben, in der gestritten wird, ohne das Gegenüber nieder zu
machen, in der Grenzen und Menschen akzeptiert werden.
Ziel ist es:
• das Selbstvertrauen als Eltern weiter zu stärken
• die in der Familie wichtigen Werte deutlich zu machen
•  die Fähigkeiten zum Verhandeln, Grenzen setzen und Zuhören

zu erweitern
Eltern bekommen neue Impulse, können mit anderen Eltern
Erfahrungen austauschen, spielerisch in lockerer Atmosphäre das
Gelernte ausprobieren und es mit einer Wochenaufgabe im Alltag
testen. Der  Elternkurs ist keine Therapiegruppe.

„Starke Eltern – Starke Kinder ®”
Grundkurs

Ort: Familienzentrum St. Josef, Kirchstr. 13, St. Arnold

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 912 Andrea Gedicke Mo 19.30-21.45 6 x 3 UE 28.02.2011 35,00 -
(Dipl.-Sozial.-Arb. 60,00  
Elterntrainerin pro Paar

Endlich Schluss mit „Eigentlich”
Ort: Familienzentrum St. Josef, Kirchstr. 13, St. Arnold

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9020 Heike von der Gathen Do 19.30-22.15 1 x 4 UE 28.10.2010 12,00  

„Eigentlich würde ich gerne…“
„Eigentlich wollte ich längst schon…“
„Eigentlich sollte ich mal..“
An guten Absichten scheint es den wenigsten Menschen zu man-
geln. Warum klappt es nur mit der Umsetzung so oft nicht? Weit
widrige Umstände, Prägungen, Konventionen und die Rücksicht
auf andere uns hindern, Regie im eigenen Leben zu führen.
Zumindest glauben wir das und setzen deshalb nach jedem
„Eigentlich….“ ein „Aber…“. Gemeinsam mit anderen in der
Gruppe können Sie diese Themen unter fachkundiger Moderation
mit Kurzinfos, Gesprächen und Übungen bearbeiten, um von halb-
herzigen Vorsätzen Abschied zu nehmen und mutig Neues zu
beginnen.
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Wir möchten in diesem Kurs Frauen und Mädchen stark machen,
so dass sie sich in Gefahrensituationen selbstbewusst behaupten
können. Wir trainieren unsere Selbstbehauptung bzw. Selbstsi-
cherheit anhand verschiedener Übungen.
Hierbei geht es um das bewusste Erleben unserer Körpersprache,
um den Einsatz unserer Stimme, um eigene Gefühle, eigene Gren-
zen und um Nein-Sagen! Kinder lernen, sich zu wehren!
Teilnehmen können Mütter mit ihren 5-6 jährigen Kindern, die
sich sowohl für sich selbst als auch für das Kind mit dem Thema
Selbstbehauptung/Selbstverteidigung auseinander setzen wollen.
Die Mütter lernen, wie sie sich und ihre Kinder stärken und schüt-
zen können.
Drei erlebnisreiche Tage für Mutter und Kind!

Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung – Mutter-Kind-Kurs

Ort: Familienzentrum St. Josef, Kirchstr. 13, St. Arnold

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 913 Jessica Salecker Sa 10.00-13.00 3 x 4 UE 19.03.2011 30,00  
pro TN

Folgetermine: 26.03.2011, 02.04.2011 

Bauch, Oberschenkel, Po (BOP) bzw. Bodyforming hat zum Ziel,
die Muskulatur zu stärken, zu straffen und das Körperfett zu ver-
brennen. Vor allem in Bereichen, mit denen man mal mehr, mal
weniger zu kämpfen hat. Dabei werden besonders Rückenmusku-
latur stärkende Übungen erlernt. Nach fetziger Musik runden
Sequenzen der Entspannung die Stunde ab.

BOP-Gymnastik und Rücken-Fit
Ort: Familienzentrum Jakobi, Mittelstraße 105, Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9021 Maren Brenzel Mo 19.00-20.00 13 Treffen 30.08.2010 28,90  

WW 914 Mo 19.00-20.00 13 Treffen 10.01.2011 28,90  

WW 915 Mo 19.00-20.00 11 Treffen 02.05.2011 25,50  

Angebote in 
Kooperation mit dem 
Jakobi-Familienzentrum  

„Turnen und Toben“ ist  ein fröhlicher, lebendiger Kurs zum Her-
umtollen, Spielen und Turnen unter Anleitung einer erfahrenen
Übungsleiterin. Verwendet werden Klein- und Alltagsgeräte, die
auch zu Hause eingesetzt werden können.
Bewegung gerät immer mehr in den Blickpunkt der kindlichen
Entwicklung. Einerseits werden die Kinder in ihrer Bewegung
immer wieder gehemmt, zum Beispiel durch enge Wohnungen
oder viel Verkehr, gleichzeitig erkennen aber immer mehr Eltern
den engen Zusammenhang von Bewegungs- und Wahrnehmungs-
entwicklung.
In diesem Kurs geht es darum, zu lernen, wie man Kleinkinder in
ihrem Bewegungsdrang unterstützen kann und wie die Bewe-
gungsfreude der Kinder  erhalten werden kann.

Turnen und Toben 
für Eltern mit Kindern von 1,5 bis 2,5 Jahren

Ort: Familienzentrum Jakobi, Mittelstraße 105, Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9022 Andrea Stienemann Di 16.00-1700 10 Treffen 14.09.2010 18,85  

WW 916 Di 16.00-1700 10 Treffen 19.01.2011 18,85  
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Bauch, Oberschenkel, Po (BOP) bzw. Bodyforming hat zum Ziel,
die Muskulatur zu stärken, zu straffen und das Körperfett zu ver-
brennen. Vor allem in Bereichen, mit denen man mal mehr, mal
weniger zu kämpfen hat. Dabei werden besonders Rückenmusku-

Eine Veranstaltung für Eltern zu den Themen Internet und Handy
Ihr Kind surft schon im Internet, schaut Videos auf "YouTube" oder
unterhält sich mit den Freunden über ICQ? Vielleicht ist auch das
Handy ein ständiger Begleiter Ihres Kindes und es verschickt SMS
und MMS an seine Freunde oder tauscht mit ihnen Fotos und
Videos aus? 
Elektronische Medien sind ein fester Bestandteil im Leben unserer
Kinder. Die Familie ist dabei zumeist der erste Ort, an dem die
Weichen für die Mediennutzung gestellt werden. Hier werden
wichtige Regeln im Umgang mit Medien formuliert und Vereinba-
rungen getroffen.
Wenn Sie sich schon oft gefragt haben, was Ihre Kinder im Inter-
net und an Handys so fasziniert, laden wir Sie herzlich ein,
gemeinsam mit uns diese digitalen Welten zu erkunden. 
Lernen Sie die zahlreichen Nutzungsmöglichkeiten von Internet
und Handy kennen! Erfahren Sie aber auch, welche Gefahren es
gibt, und wie Sie Ihre Kinder besser schützen können. 
Der Abend soll Gelegenheit dazu bieten, mit Frau Schnier von der
„Initiative Eltern und Medien“, mit uns aus der Einrichtung und mit
Ihnen als Eltern zu sprechen, sich auszutauschen, zu informieren
und zu diskutieren. Wir freuen uns auf Sie!

Chat, ICQ und Co. –
Was machen meine Kinder da?

Ort: Familienzentrum Jakobi, Mittelstraße 105, Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9023 Victoria Schnier Di 20.00-21.30 2 UE 05.10.2010 keine

In diesem Kurs lernen Sie, mit einfachen Tricks Ihr  Äußeres für
den Tag auffrischen, ohne sich angemalt zu fühlen! Die Visagistin
Sonja Brakowski verrät Ihnen individuelle und hilfreiche Insider-
Tipps zu Themen wie:
• Hautpflege • das richtige Make-up
• Lidschattentechniken • das richtige Auftragen von Mascara
• Lippen • Rougetechniken
Folgende Utensilien sollten Sie selber mitbringen:
Abschminktücher/Kleenex, Wattestäbchen, Pinsel, ihr persönli-
ches Make-up, Make-up Schwämmchen, Spiegel

Typgerechtes Make-up
Ort: Familienzentrum Jakobi, Mittelstraße 105, Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9024 Sonja Brakowski Mi 19.00-20.00 1 x 4 UE 24.11.2010 10,00  

KiTa-Start – ein Kursangebot für werdende Kindergarteneltern 

KiTa-Start wurde speziell für Eltern entwickelt, die sich mit dem
Neubeginn im Kindergarten oder in der Wichtelgruppe gemein-
sam mit anderen Eltern auseinandersetzen möchten. Vielleicht fra-
gen Sie sich, was diese erste Trennung des Kindes von der Fami-
lie für Sie alle bedeutet oder wie Sie Ihrem Kind helfen können,
den Übergang gut zu bewältigen. Für alle diese Anliegen ist der
Kurs KiTa-Start da – zugleich bietet er Ihnen die Gelegenheit,
schon vorab zu den anderen Eltern Kontakt aufzunehmen. Ihr
Kind wird während der Kurseinheiten zeitweise in einer Kinder-
gruppe betreut. Der Elternkurs lädt Sie ein, sich mit Ihrer Eltern-
rolle neu auseinanderzusetzen und darüber nachzudenken, was Sie
sich für Ihr Kind wünschen und wie Sie es unterstützen können.

KiTa-Start – Kurs für Eltern und Kinder,
die in den Kindergarten kommen

Ort: Familienzentrum Jakobi, Mittelstraße 105, Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 917 Karin Bockstette, Fr 15.00-17.15 5 Treffen + Mai 2011 auf
Susanne Rengers 3 Eltern- Anfrage

abende

Der Termin wird in der Tagespresse bekanntgegeben.
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Die bestehende Gruppe hat bis zum Ende des Jahres Zeit ihre
Fähigkeiten weiter zu festigen und auszubauen! Es werden keine
Anfänger mit aufgenommen!
Anmeldung: Bis zum 16.08.10 bei Claudia Hölters unter 
Telefon 02557/1090 oder beim jfd.

Liedbegleitung an der Gitarre - Folgekurs

Ort: DRK Kindergarten „Unsere kleine Farm“, Knöpperskamp 6, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9025 Christoph Anderl Mo 17.15-18.15 8 Std. 30.08.2010 34,00  
14-tägig

Neue Kursreihe! Unter der Anleitung des erfahrenen Referen-
ten Christoph Anderl sollen Kinder (ab 8 Jahre) die Möglichkeit
haben, sich mit der Gitarre vertraut zu machen, um schnell in der
Lage zu sein sich und andere mit der Gitarre musikalisch zu beglei-
ten. Der Spaß am Lernen und an der Musik soll dabei nicht zu kurz
kommen!
Anmeldung: Bis zum 10.01.11 bei Claudia Hölters unter 
Telefon 02557/1090 oder beim jfd.

Liedbegleitung an der Gitarre
Ort: DRK Kindergarten „Unsere kleine Farm“, Knöpperskamp 6, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 918 Christoph Anderl Mo 17.15-18.15 8 Std. 17.01.2011 34,00  
14-tägig

Bei dem Vater-Kind-Erlebnistag gilt es, echte Herausforderungen
zu meistern. Geplant sind sowohl eine Aktion wie den Niedrigseil-
Parcour zu bezwingen als auch Kistenklettern zu bewältigen.
Anmeldung bei Claudia Hölters unter Telefon 02557/1090 
oder beim jfd.

Vater-Kind-Aktion 
Ort: DRK Kindergarten „Unsere kleine Farm“, Knöpperskamp 6, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9026 Martin Tack Sa 14.00-17.00 3 Std. 09.10.2010 16,00  

WW 920 Sa 14.00-17.00 3 Std. 14.05.2011 Vater +
1 Kind

Ein Workshop für alle, die etwas gegen den Stress tun
möchten. Eltern werden mit ihren Kindern körperliche Entspan-
nung in stressfreier Atmosphäre lernen und ausprobieren! Unter
Anleitung werden sie anhand von Techniken der progressiven
Muskelentspannung und des Autogenen Trainings entspannen.
Bitte an bequeme Kleidung denken!
Anmeldung bei Claudia Hölters unter Telefon 02557/1090
oder beim jfd.

Entspannungsverfahren
Schnupperkurs für Eltern und Kind

Ort: DRK Kindergarten „Unsere kleine Farm“, Knöpperskamp 6, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9027 R. Fastermann Sa 10.00-13.00 3 Std. a. Anfrage 10,00  
p.Person

Hausaufgaben sind ein Thema, an dem sich häufig Konflikte zwi-
schen Kindern, Eltern und Schule entzünden können. Dabei gibt
es viele Gründe, warum Kinder Schwierigkeiten haben, Hausauf-

Stress mit den Hausaufgaben 
Ort: DRK Kindergarten „Unsere kleine Farm“, Knöpperskamp 6, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 919 Petra Kalter Mo 20.00-22.15 3 UE 07.02.2011 6,50  
14-tägig

gaben zu erledigen. Der tägliche „Kampf“ beginnt mit Szenen wie:
„Fang doch endlich an!“ - „...Gleich! Muss eben noch...“ oder „Ich
schaff das nicht!“, „Wir haben nichts auf!“, „Immer nörgelst du an
mir herum, dem Lehrer genügt das!“Diese Szenen enden nicht sel-
ten mit Wutanfällen oder Tränen, oft auf beiden Seiten.
Leider gibt es kein Patentrezept – aber an diesem Abend werden
verschiedene Bausteine  und Tipps vorgestellt, aus denen die
Eltern einen individuellen Hausaufgabenfahrplan erstellen können,
um gemeinsam mit ihrem Kind aus dem Hausaufgabenfrust her-
auszufinden.
Anmeldung: Bis zum 31.01.11 bei Claudia Hölters unter 
Telefon 02557/1090 oder beim jfd. 

Angebote in Kooperation
mit dem Familienzentrum 
DRK-Kindergarten 
„Unsere kleine Farm“, Wettringen
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Angebote in Kooperation mit dem
Familienzentrum 
St. Petronilla, 
Wettringen

Mit einfachen Tricks sein Äußeres für den Tag auffrischen, ohne
sich angemalt zu fühlen? Die Visagistin Sonja Brakowski verrät
Euch individuelle und hilfreiche Insider-Tipps zu Themen wie:
• Hautpflege • das richtige Make-up
• Lidschattentechniken • das richtige Auftragen von Mascara
• Lippen • Rougetechniken
Folgende Utensilien solltet Ihr selber mitbringen:
Abschminktücher/Kleenex, Wattestäbchen, Pinsel, Euer persön -
liches Make-up, Make-up Schwämmchen, Spiegel.

Anmeldung bis zum 03.11.10 bei Francis Krösmann, 
Tel: 02557/1551 oder beim  jfd.

Typgerechtes Make-up für Jugendliche

Ort: St. Martin Kindergarten, Haverkamp 1a, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9028 Sonja Brakowski Fr 15.00-18.00 4 UE 12.11.2010 9,00  
Visagistin

Kochen für Jugendliche
Ort: Lehrküche im Schulzentrum Wettringen, Bültstr.2, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW923 Uli Goltsch Fr 15.30-18.30 4 x 4 UE 29.10.2011 22,50  
Dipl.-Oekotrophologin

Habt Ihr Lust kochen zu lernen oder Euer Können zu erweitern?
An vier Nachmittagen könnt Ihr dies unter der erfahrenen Leitung
der Oekotrophologin Uli Gotsch angehen. Ihr werdet  bei den
Treffen komplette gesunde und leckere Menüs zu diversen The-
men wie italienisch, chinesisch, deutsch, u.ä. zubereiten und
anschließend gemeinsam genießen. Bei dem Kurs soll Lernen und
Spaß haben im Mittelpunkt stehen! Die Folgetermine werden mit
der Kursleitung beim ersten Treffen besprochen.

Anmeldung bis zum 20.10.10 bei Francis Krösmann, 
Tel: 02557/1551 oder beim jfd. 

Psychomotorik – Kurs am Nachmittag

Ort: DRK Kindergarten „Unsere kleine Farm“, Knöpperskamp 6, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW0000 Katrin Schröter 16.00-17.30 8 x 2 UE auf Anfrage 48,00  
Rehabilitationspädagogin*

In der Psychomotorik kommt es in erster Linie darauf an, das Kind
in seinen vielfältigen Ausdrucksweisen zu verstehen und darauf
einzugehen. Ebenso können vom Bewegungsverhalten des einzel-
nen Kindes auf seine psychische Befindlichkeit geschlossen und
darin individuelle Bedürfnisse erkannt werden. Innerhalb des Kur-
ses werden die Kinder (im Alter von 4 bis 6 Jahre ) bei Erfolgen
im motorischen Bereich positiv beeinflusst und verstärkt, so dass
sie weiterhin viel Spaß an der Bewegung haben.

Anmeldung bei Claudia Hölters unter Tel: 02557/1090 oder beim jfd. 

*Fachrichtung Frühförderung & Bewegungstherapie

Psychomotorik – Eltern/Kind-Kurs

Ort: DRK Kindergarten „Unsere kleine Farm“, Knöpperskamp 6, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW0000 Katrin Schröter 16.00-17.30 6 x 2 UE auf Anfrage 50,00  
Rehabilitationspädagogin*

Der Psychomotorik-Kurs für Eltern und Kinder (von 4 bis
6 Jahren) wird 6 Termine umfassen, an denen jeweils bestimmte
Wahrnehmungsbereiche angesprochen werden. 

So wird es Stunden zu den Themen:
• Taktile Wahrnehmung
• Vestibuläre Wahrnehmung
• Visuelle Wahrnehmung
• Auditive Wahrnehmung
sowie Stunden mit dem Schwerpunkt
• Entspannungsübungen für Eltern und Kind
• Spielerische Konzentrationsförderung
geben.
Es weren sowohl Übungen bzw. Spiele für die einzelnen Eltern-
und-Kind-Paare, als auch Gruppenspiele für alle Teilnehmenden
angeboten. So sollen auf spielerische Art und Weise die einzelnen
Wahrnehmungsbereiche gefördert und zugleich Anregungen für zu
Hause mitgegeben werden.
Anmeldung bei Claudia Hölters unter Tel: 02557/1090 oder beim jfd. 

*Fachrichtung Frühförderung & Bewegungstherapie
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Außergewöhnliches Karnevals Make-Up für Jugend -
liche. – Bei diesem Treffen werden faszinierende und schillernde
Make-Ups ausprobiert. Die Visagistin Sonja Brakowski wird dabei
mit falschen Wimpern, Glitter, Steinchen, Perlen und bunten Far-
ben und Motiven arbeiten. 
Frau Brakowski wird Material wie zwei Paar Wimpern, Perlen, etc.
für die Teilnehmerinnen mitbringen. Die dadurch entstehenden
zusätzlichen Materialkosten von 5    werden mit der Kursleitung
abgerechnet.
Anmeldung bis zum 16.02.11 bei Francis Krösmann, Tel: 02557/1551 oder beim jfd.

Karnevals Make-up für Jugendliche

Ort: St. Martin Kindergarten, Haverkamp 1a, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW921 Sonja Brakowski Fr 15.00-18.00 4 UE 25.02.2011 9,00  
Visagistin

An diesem Abend wird die Oekotrophologin Ulrike Goltsch über
die gängigsten Nahrungsmittelunverträglichkeiten (wie bei Lakto-
se, Gluten und andere Allergien auslösenden Lebensmittel) referie-
ren. Ursachen werden ebenso wie alternative Nahrungsmittel
behandelt.
Anmeldung bis zum 31.01.11 bei Francis Krösmann, Tel: 02557/1551 oder beim jfd.

Nahrungsmittelunverträglichkeiten
Ort: St. Martin Kindergarten, Haverkamp 1a, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW922 Uli Goltsch Di 19.00-21.00 2 Std. 08.02.2011 6,00  
Dipl.-Oekotrophologin

Wollen Sie Ihre Freunde einmal mit einem feudalen Menü überra-
schen? In diesem Kurs werden Sie delikate, komplette Menüs (Vor-
speise, Hauptgang und Dessert) zubereiten und genießen. Das per-
fekte Dinner lässt grüßen!
Die anfallenden Lebensmittelkosten von ca. 7,50 bis 10    werden
direkt mit der Kursleitung abgerechnet.
Anmeldung bis zum 08.11.10 bei Elisabeth Schulte, Tel: 02557/1273 oder beim jfd.

Wer kennt das nicht? Mittags ist wenig Zeit, ein gesundes, lecke-
res Gericht schnell auf den Tisch zu bringen! Praktisches rund um
dieses Thema gibt es an diesem Abend. Sie lernen, wie Sie mit
Gemüse der Saison frische Gerichte zubereiten.
Die anfallenden Lebensmittelkosten von ca. 7,50 bis 10    werden
direkt mit der Kursleitung abgerechnet.

Anmeldung bis zum 14.03.11 bei Elisabeth Schulte, Tel: 02557/1273 oder beim jfd. 

Kochen für Freunde
Das perfekte Dinner

Ort: Lehrküche im Schulzentrum Wettringen, Bültstr.2, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9029 Ute Schlockermann- Di 19.00-22.00 4 UE 16.11. 2010 8,00  
Schmees

Frühling – Was koche ich Montag,
Dienstag, Mittwoch…?
Ort: Lehrküche im Schulzentrum Wettringen, Bültstr.2, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 924 Uli Goltsch Di 19.00-22.00 4 UE 22.03.2011 8,00  
Dipl.-Oekotrophologin

Brot selber zu backen ist voll im Trend! Diverse Brotvariationen
mit abwechslungsreichen Aufstrichen ist ein leckerer Genuss. An
diesem Abend werden einige Leckereien ausprobiert, wie Brot -
fladen mit Champignoncreme, Kartoffelbrot mit Apfel-Zwiebel-
Aufstrich und anderes mehr.
Die anfallenden Lebensmittelkosten von ca. 7,50 bis 10    werden
direkt mit der Kursleitung abgerechnet.

Anmeldung bis zum 04.04.11 bei Elisabeth Schulte, Tel: 02557/1273 oder beim jfd.

Herzhafte Brote und Aufstriche
Ort: Lehrküche im Schulzentrum Wettringen, Bültstr.2, 48493 Wettringen

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 925 Ute Schlockermann- Di 19.00-22.00 4 UE 12.04.2011 8,00  
Schmees
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Dies ist ein Computerkurs für Eltern und Kinder (ab 4 Jahre). Bei
den fünf Treffen werden die Grundlagen des PCs, das Arbeiten mit
Word und der Einstieg ins Internet vermittelt. Ebenso werden sinn-
volle PC-Spiele ausprobiert. Es wird mit einem Laptop pro Fami-
lie gearbeitet.

Anmeldung bis zum 01.09.10  bei Ulla Wolters unter 
Telefon 05971/71600 oder beim jfd. 

PC-Family – Computer-Einsteigerkurs
für Eltern mit Kindern ab 4 Jahren

Ort: St. Bonifatius Kindergarten, Fr.-Ebert-Ring 241, Rheine 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9030 Ralf Hage Do 16.30-18.00 5 x 2 UE 09.09.2010 50,00  
proFam.

Nordic Walking hat viele Vorteile gegenüber dem Joggen. Es
schont die Gelenke und der ganze Körper wird mit in den Sport
einbezogen. Walking ist kein Leistungssport und somit für junge
und alte, männliche und weibliche oder trainierte und untrainierte
Teilnehmer geeignet. Bei Bedarf können Nordic-Walking-Stöcke
gegen Gebühr geliehen werden.

Anmeldung bis zum 13.10.10 und 20.04.11 bei Karin Reckers
unter Telefon 05971/7758 oder beim jfd. 

Nordic Walking-Kurs
für Anfänger

Ort: Bürgerhof Schotthock  

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9031 Bianca Rosetti Mo 17.30-19.00 8 Treffen 25.10.2010 27,20  

WW 926 Mo 17.30-19.00 8 Treffen 02.05.2011 27,20  

Familienaktion im Advent
Ort St. Ludgerus Kindergarten, Bergstr. 6, 48429 Rheine  

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9032 Hille Richter, Fr 15.30-19.00 3,5 Std. 10.12.2010 auf
Julia Winter u.a. Anfrage

Heute wird es kreativ! An diesem Tag werden die teil  -
nehmenden Familien ein Repertoire an verschiedenen Workshops
erleben. Zum Beispiel wird Hille Richter mit den Kindern leckere
Pralinen und dazu passende Ge schenke kästchen herstellen oder
Julia Winter wird mit den Kindern Tannenbäume aus Holz bauen.
Ein toller Tag für die ganze Familie.

Anmeldung bis zum 01.12.10 bei Karin Reckers unter 
Telefon 05971/7758 oder beim jfd.

Bei dem Vater-Kind-Erlebnistag gilt es, echte Herausforderungen
zu meistern. In Planung ist eine Aktion wie Niedrigseil-
Parcour, Kistenklettern oder ähnliches.
Den genauen Inhalt erfahren Sie zeitnah über das Familienzen-
trum und über die lokale Presse.

Anmeldung bei Karin Reckers unter 05971/7758 oder beim jfd.

Vater-Kind-Aktion
Ort: Familienzentrum Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 9033 Martin Tack Sa 14.00-17.00 4 UE Nov. 2010 16,00  
Vater +
1 Kind

Bereitet Tanzen Ihrem Kind auch große Freunde? Hier lernen die
Kinder spielerische und einfache Tänze, die viel Spaß und Freude
bringen und die sie zu Hause einfach nachtanzen können. Zusätz-
lich wird durch das Tanzen in der Gruppe das Körpergefühl
geschult und die soziale Kompetenz gestärkt. 

Anmeldung bis zum 04.01.11 bei Ulla Wolters unter 
Telefon 05971/71600 oder beim jfd.

Tanzen für Kids
Ort: St. Bonifatius Kindergarten, Fr.-Ebert-Ring 241, Rheine 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 927 Wencke Quil Di 14.00-15.00 7 x 1 Std. 11.01.2011 14,00  

WW 928 Di 14.00-15.00 7 x 1 Std. 01.03.2011 14,00  

Angebote in Kooperation mit dem
Familienzentrum Schotthock, 
Rheine
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Angebote in Kooperation 
mit dem 

PEKIP-Spiel und Bewegung mit Kindern im ersten
Lebensjahr

Prager
Eltern
Kind
Programm

PEKiP steht für „Prager- Eltern- Kind- Programm“, ein bewährtes
Konzept für die frühkindliche Förderung und Beziehungsentwick-
lung zwischen Eltern und Kindern im ersten Lebensjahr. Neugebo-
rene beginnen schon in den ersten Wochen, die Welt mit allen Sin-
nen spielerisch zu begreifen. Sie zeigen durch ihr Verhalten,
welches Spiel ihnen gut tut. Das Prager- Eltern- Kind- Programm
lädt Eltern dazu ein, dieses Bedürfnis nach Anregung und Spiel
optimal zu unter stützen. 

PEKiP ab August 2010
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9034 Rita Woltermann Mo 09.00-10.30 7 x 2 UE 09.08.2010 40,60  
(Juni-Aug.’10)

WW9035 Mo 10.30-12.00 7 x 2 UE 09.09.2010 40,60  
(März-Mai’10)

WW9036 Di 10.30-12.00 7 x 2 UE 10.09.2010 40,60  
(Sept.-Nov.’09)

PEKiP ab Oktober 2010
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9037 Rita Woltermann Mo 09.00-10.30 6 x 2 UE 25.10.2010 34,80  
(Juni-Aug.’10)

WW9038 Mo 10.30-12.00 6 x 2 UE 25.10.2010 34,80  
(März-Mai’10)

Die PEKiP- Gruppe besteht aus maximal acht Kindern mit einem
Elternteil. Sie treffen sich einmal wöchentlich für anderthalb Stun-
den im beheizten Spielgruppenraum der Hügelburg. Die Kleinkin-
der werden während des Kurses nackt ausgezogen, denn durch die
Bewegungsfreiheit können sie sich spontaner und intensiver
bewegen.

Die Gruppentreffen geben den Eltern und Kindern Zeit für Spiel
und Bewegung. Dabei lernen die Eltern vielfältige Bewegungs-,
Sinnes- und Spielanregungen kennen, durch die sie ihre Kinder in
ihrer individuellen Entwicklung unterstützen und fördern können.

Im intensiven Kontakt können die Eltern erleben, welche Spiele
und Bewegungen ihrem Kind besondere Freude bereitet. Das Kind
wird so in seiner momentanen Situation begleitet und wahrgenom-
men. Des Weiteren wird durch dieses besondere Training die
Eltern-Kind-Beziehung unterstützt.

Anmelden können Sie sich beim Jugend- und Familiendienst
05971/914480 oder dienstags von 14.30-16.30 Uhr in der Ge -
meinde Salzbergen 05976/94790. Sie sind herzlich eingeladen!
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BAMBIN I – Angeleitete Eltern- Kind- Spielgruppen

Begeistern - Anleiten - Musisches und mehr - Bilden -
Informieren - Neue Kontakte - Inspirieren

In unseren Bambini- Gruppen können Kinder zusammen mit ihren
Eltern in einem geschützten, überschaubaren Rahmen erste wich-
tige Erfahrungen mit Gleichaltrigen machen.

Den Eltern wird genügend Raum für Austausch und Gespräch und
zum Knüpfen von Kontakten und Freundschaften ermöglicht.
Unter fachkundiger Begleitung werden Informationen und Wissen
zur kindlichen Entwicklung und zur Erziehung vermittelt. Eltern
erleben und beobachten ihr Kind im Umgang mit Gleichaltrigen
und lernen, das Verhalten und die Bedürfnisse ihres Kindes besser
zu verstehen.

Einmal wöchentlich treffen sich ca. zehn Mütter oder Väter und
Ihre Kinder ab dem ersten Lebensjahr zum Singen, Spielen, Krea-
tiv sein, Rumtoben und „Gemeinsam tun“.

Sie sind herzlich eingeladen!

BAMBINI-Gruppen ab Januar 2011
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 929 Ingrid Löcken Mi 09.00-10.30 11 x 2 UE 19.01.2011 35,20  
(Febr 09- Juni 09)

WW 930 Ingrid Löcken Fr 09.00-10.30 11 x 2 UE 21.01.2011 35,20  
(Okt 08 - Febr 09)

WW 931 Ingrid Löcken FR 10.30-12.00 11 x 2 UE 21.01.2011 35,20  
(Febr - Aug 09)

BAMBINI-Gruppen ab Mai 2011
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 932 Ingrid Löcken Mi 09.00-10.30 7 x 2 UE 11.05.2011 22,40  
(Febr09 - Juni 09)

WW 933 Ingrid Löcken Fr 09.00-10.30 7 x 2 UE 13.05.2011 22,40  
(Okt 08 - Febr 09)

WW 934 Ingrid Löcken Fr 10.30-12.00 7 x 2 UE 13.05.2011 22,40  
(Febr - Aug 09)

BAMBINI-Gruppen ab August 2010
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9039 Ingrid Löcken Mi 09.00-10.30 7 x 2 UE 18.08.2010 22,40  
(Febr 09- Juni 09)

WW9040 Ingrid Löcken Fr 09.00-10.30 7 x 2 UE 20.08.2010 22,40  
(Okt 08 - Febr 09)

WW9041 Ingrid Löcken FR 10.30-12.00 7 x 2 UE 20.08.2010 22,40  
(Febr - Aug 09)

BAMBINI-Gruppen ab Oktober 2010
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9042 Ingrid Löcken Mi 09.00-10.30 6 x 2 UE 10.11.2010 19,20  
(Febr 09 - Juni 09)

WW9043 Ingrid Löcken Fr 09.00-10.30 6 x 2 UE 12.11.2010 19,20  
(Okt 08 - Febr 09)

WW9044 Ingrid Löcken FR 10.30-12.00 6 x 2 UE 12.11.2010 19,20  
(Febr - Aug 09)
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Waldloslösegruppe
Ort: Walderlebnispfad in Salzbergen

Kurs Leitung Tage Uhrzeit Beginn Kosten

WW9045 Heike Strothmann Mo + Do 08.30 - 11.30 09.08.2010 - 512,00  
Susanne Otterbeck 04.07.2011

1x1 der Kinderkost
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9046 Gesa Dannemann Di 19.00-20.30 2 UE 28.09.2010 4,00  
Dipl.-Ökotrophologin

Das Familienzentrum St. Cyriakus Salzbergen bietet ab
August 2010 eine Waldspielgruppe am Vormittag an.

Die Waldloslösegruppe ohne Tür und Wände bietet den Kindern
Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten in einer besonders attraktiven
Umgebung. So verwandelt sich für die Kinder der Wald rund um
den Walderlebnispfad in Salzbergen in einen Raum, in dem sie
unterschiedlichste Eindrücke und Erfahrungen sammeln können.

Sie gewinnen in der Natur Sicherheit, Vertrauen und Mut sich auf
neue Dinge einzulassen. Die kleine Gruppengröße von maximal
12 Kindern im Alter von 2- 4 Jahren ermöglicht den Kindern ein
schnelles Kennenlernen und sie können unmittelbar Kontakte
knüpfen. Durch das enge Miteinander in der Gruppe wird der
Ablöseprozess der Kinder von ihren Eltern erleichtert. 

Die Kinder können in der Waldloslösegruppe die Natur im wahr-
sten Sinne „begreifen“ lernen. Hierbei steht im Vordergrund, dass
alle Sinne der Kinder auf vielfältige Weise angesprochen werden.

So erkunden sie, von zwei pädagogischen Fachkräften angeleitet,
individuell den Wald und lernen, eine emotionale Beziehung zwi-
schen sich und der Natur mit all seinen Pflanzen und Tieren zu ent-
wickeln.

Kinderernährung, das ist mehr als das genaue Wissen um den
Energiebedarf. In der Kindheit werden Vorlieben entwickelt, die
das Essverhalten selbst im Erwachsenenalter noch prägen. 

Kinder brauchen Energie und Nährstoffe, um fürs Spielen und
Erleben fit zu sein. Der Abend soll Anregungen für eine gesunde,
abwechslungsreiche Ernährung für die ganze Familie geben; mit
praktischen Tipps, wenn es Probleme mit dem essen gibt.

Homöopathie für Kleinkinder
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9047 Klaus Weidmann Di 20.00-22.15 3 UE 23.11.2010 2,50  

Gesund werden und gesund bleiben - ein Wunsch, den viele von
uns teilen, besonders für unsere Kinder. Die Nase läuft, Bauch-
schmerzen, Erbrechen – plötzlich ist das Kind krank. Oft kann
man mit sanften Mitteln helfen, ohne gleich zum Arzt zu müssen.
Zum Beispiel mit homöopathischen Mitteln.

Die Homöopathie ist aufgrund ihres ganzheitsmedizinischen
Aspekts ein wesentlicher Bestandteil der Naturheilkunde. Bei den
alternativen Heilmethoden geht es insgesamt darum Körper, Geist
und Seele in Einklang zu bringen. Oft werden durch die Heil -
methoden die körpereigenen Selbstheilungskräfte aktiviert.

„Erste- Hilfe“ am Kleinkind
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9048 Anne Krümpel Mi 19.00-21.15 3 UE 10.11.2010 5,00  

In diesem Kurs sollen Eltern sich auf plötzlich eintretende Notfall-
situationen im Alltag von Kindern vorbereiten können.

Themen sind:
Erste Hilfe bei Stürzen, Verbrennungen, Vergiftungen, 
Verschlucken etc. sowie bei plötzlich akuten Erkrankungen 
von Kindern.
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Aktionen und Angebote

• Herbstferien 2010: Kinderkulturtage u.a. 
Maskenbau und Maskenspiel „Geschichten zum Leben
erwecken“ 18. bis 22.10.2010

• Jugendbildungsfahrt nach Ausschwitz als Koopera -
tionspartner mit dem Stadtjugendring

• September bis Dezember 2010: Zeitungsprojekt für
Jugendliche und Kinder: „Youthpaper goes mini“

• Mai bis Dezember 2010: Kommunikationsprojekt 
„Aufgepasst und zugehört – Jetzt reden wir“

• Mai bis Dezember 2010: Theaterprojekt
„Das unsichtbare Theater – Schau nicht weg“

• Mai bis Dezember 2010: Naturprojekt 
„Vom PC in die Natur“

• Kinderclubtag: 30.11.2010

• Osterferien 2011: Kinderferienparadies und Projekt
mit dem Kinderbeirat

Der Jugend- und Familiendienst hat es sich mit dem Fach-
bereich Jugendhilfe/ Schule zur Aufgabe gemacht,  spe-
zielle Angebote und Aktionen für Kinder und Jugendliche
zu organisieren. Das ganze Jahr über und schwerpunktmä-
ßig in den Ferienzeiten laufen die Angebote der Kinder-
und Jugendhilfe.

Auf dem Programm stehen: Stadtranderholungen, Ferien-
projekte, Aktionstage, Tagesprojekte, Umwelt- und Natur-
aktionen, Spiel und Spaß mit dem Pferd, erlebnispädago-
gische Aktionen, Kochkurse, Theater, kulturelle Angebote
und vieles mehr!

Auch für Jugendliche haben wir attraktive Angebote.
Neben der Möglichkeit sich zum/zur Jugendgruppenleite-
rIn ausbilden zu lassen, organisiert der Fachbereich auch
Fahrten oder Bildungsveranstaltungen für Jugendliche.

In der Gemeinde Horstmar unterhält der jfd außerdem
einen offenen Jugendtreff.

Bei der Planung versuchen sich die MitarbeiterInnen stets
an den Wünschen und Vorstellungen der Kinder und
Jugendlichen zu orientieren und aktuelle Trends im Auge
zu behalten.

Dazu gibt es beim jfd auch den jfd-Kinderclub. Hier kön-
nen sich die Kinder in die Planung mit einbringen und ihre
Wünsche äußern. Außerdem erhalten sie als Clubmitglie-
der viele Vergünstigungen und immer alle Infos vorab.
Jedes Jahr werden spezielle Aktionstage nur für die Club-
kinder angeboten

Für die Schulen im Kreis Steinfurt hat der Fachbereich
Kinder- und Jugendhilfe einen Katalog mit verschiedenen
Projekten und Aktionen zusammengestellt, die beim jfd
gebucht werden können. Gerne organisieren wir auch
Projekte, Events oder Kindergeburtstage zu bestimmten
Themen. Sprechen Sie uns an!

Fragen, Anregungen und Kritik werden von den Mitarbei-
terInnen Corina Friedrichs (Dipl. Sozialpädagogin), und
Nina Wienkamp (Sozialpädagogin) gerne entgegengenom-
men.

An diesem Tag fährt eine Gruppe von maximal 8 Kindern an ein
kleines Gewässer. Dort werden ein paar Tricks zu richtigen
Knoten gezeigt. Danach werden die Kinder mit Unterstützung ein
echtes Piraten-Floß bauen. 

Die Fahnen werden gehisst und die Piraten stechen in See. Viel-
leicht kann man mit dem Floß auch einen Schatz entdecken? Eine
Schwimmfähigkeit muss von den Eltern bescheinigt werden.
Gestellte Schwimmwesten werden die gesamte Zeit getragen.

Piraten-Floßbau für Kinder ab 10 Jahre

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

K 001 Nina Wienkamp Sa 09.00-13.00 1 Treffen 18.09.2010 10,00  

K 01 Sa 09.00-13.00 1 Treffen 28.05.2011 10,00  
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Diese Aktion besteht aus einer kurzen Einführung ins Geo-Caching
und einer Schatzsuche mit dem GPS-Gerät.

Geo-Caching lässt sich am besten als eine Art moderner Schatzsu-
che und Schnitzeljagd beschreiben. Jeder kennt ein Navigationsge-
rät fürs Auto. Aber wie funktioniert so ein Gerät? Wir möchten ein
GPS-Gerät vorstellen, dass keine Straßen und Autobahnen kennt,
sondern zielsicher durch Wälder, Felder und Wiesen führt. 

Zwei Gruppen werden mit einem GPS-Gerät ausgestattet und wer-
den im Wald auf eine spannende Schatzsuche gehen. Spiele, Auf-
gaben und Rätsel werden gemeinsam gelöst, um die Koordinaten
für den Schatz zu bekommen. Bitte bringt technisches Interesse,
Spaß am Unterwegssein und Neugierde mit.

„Ich bin froh, dass ich so eine tolle Freundin wie dich habe“. So
etwas konnte Clara leicht zu einem anderen Kind sagen, jedoch
was ist, wenn es mal Streit oder Ärger gibt?

„Ich bin wütend auf dich, weil du mir meinen Stift weggenommen
hast“. Auch so etwas würde Clara gern einmal laut und deutlich zu
ihrer Freundin sagen. Aber sie hat ein wenig Angst. In diesem Kurs
wird gelernt, wie man seine Gefühle anderen zeigen kann, mehr
Selbstvertrauen erhält und sich gegen andere durchsetzt. 

Es werden viele verschiedene Gefühle kennen gelernt und im
Anschluss geübt, wie das Kind deutlich Nein sagen kann.

Welche Pflanze ist das? Wie und warum tarnen sich Tiere?
Gemeinsam werden wir den Lebensraum Wald entdecken. Ver-
schiedene Spiele, Aufgaben und Rätsel führen die Kinder an die
Natur heran. 

Für die kleine Pause zwischendurch bauen wir unseren eigenen
Unterstand und kochen uns eine wohlschmeckende Suppe.

Mitzubringen ist festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, sowie ein
kleines Lunchpaket.

Geo-Caching für Kinder ab 10 Jahre

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

K 002 Nina Wienkamp Sa 14.00-18.00 1 Treffen 02.10.2010 8,00  

K 02 Sa 14.00-18.00 1 Treffen 09.04.2011 8,00  

Gefühle - Traurig, wütend, froh - 
mal bin ich so, mal so!

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

K 003 Susann Laukemper Sa/Di 10.00-14.00 10 Treffen 11.09.2010 48,00  
15.00-16.30 1 x Sa / 9 x Di

Umweltdetektive für Kinder ab 8 Jahre

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

K 004 Nina Wienkamp Fr 14.00-18.00 1 Treffen 23.10.2010 15,00  

Spiel und Bewegung mit dem Pferd
(Fortgeschrittene)

Ort: Reithalle St. Hubertus, Dreierwalde

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

K 005 Barbara Hiltenkamp Mo 17.00-18.00 6 x 1 Std. 30.08.2010 52,80  

K 006 Mo 17.00-18.00 7 x 1 Std. 25.10.2010 61,60  

K 03 Mo 17.00-18.00 10 x 1 Std. 10.01.2011 88,00  

K 04 Mo 17.00-18.00 10 x 1 Std. 02.05.2011 88,00  
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Warmes Fell, rhythmische Bewegungen und das „Getragen wer-
den” sind nur einige Aspekte, die beim Umgang mit dem Partner
Pferd eine Rolle spielen. Der Jugend- und Familiendienst bietet
„Spiel und Bewegung mit dem Pferd“ für Kinder im Alter von 4-7
Jahren an.

In diesem Kurs haben Kinder die Möglichkeit, erste Stall-Luft zu
schnuppern. Der Umgang mit Pferden bedeutet, dass Eigenschaf-
ten wie Rücksichtnahme, Vertrauen und „sich auf einen Partner
einstellen können“ wichtig werden, in erster Linie wollen wir aber
ganz viel Spaß haben!

Spiel und Bewegung mit dem Pferd
Ort: Reithalle St. Hubertus, Dreierwalde

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

K 007 Barbara Hiltenkamp Di 08.30-09.30 6 x 1 Std. 31.08.2010 52,80  

K 008 Di 09.30-10.30 6 x 1 Std. 31.08.2010 52,80  

K 009 Di 08.30-09.30 8 x 1 Std. 26.10.2010 70,40  

K 010 Di 09.30-10.30 8 x 1 Std. 26.10.2010 70,40  

K 05 Di 08.30-09.30 10 x 1 Std. 11.01.2011 88,00  

K 06 Di 09.30-10.30 10 x 1 Std. 11.01.2011 88,00  

K 07 Di 08.30-09.30 10 x 1 Std. 03.05.2011 88,00  

K 08 Di 09.30-10.30 10 x 1 Std. 03.05.2011 88,00  

Abenteuerliche Lesenacht 
für Schulkinder der Klassen 1-4

Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

K 011 Simone Temmen Mo 19.00-22.00 4 UE 11.10.2010 7,00  
N. Backmann 1 + 2 Schuljahr

K 012 Simone Temmen Mi 19.00-22.00 4 UE 13.10.2010 7,00  
N. Backmann 3 + 4 Schuljahr

K 09 Simone Temmen Mo 19.00-22.00 4 UE 18.04.2011 7,00  
N. Backmann 1 + 2 Schuljahr

K 10 Simone Temmen Mi 19.00-22.00 4 UE 20.04.2011 7,00  
N. Backmann 3 + 4 Schuljahr

Wer hat Lust als Pirat ein Segelschiff zu entern oder als Indianer
eine Büffelherde zu jagen? Dann seid ihr bei uns genau richtig,
denn bei spannenden Geschichten und lustigen Spielen wird es für
euch bestimmt nicht langweilig.
Für ein nächtliches Picknick wird gesorgt. Bringt eine Taschenlam-
pe, ein Kissen und eine Decke mit, damit es richtig gemütlich wird.

Zappelig, unkonzentriert oder aggressiv – so reagieren viele Kin-
der auf die wachsende Reizüberflutung und einen straff organisier-
ten Alltag. Dieser Kurs hilft Kindern spielerisch zu Entspannung,
Ruhe und Ausgeglichenheit zu gelangen. Die Kleinen genießen
eine wunderschöne Zeit auf der Ruhe insel.

In verschiedenen Workshops 
können die Kinder Entspannungs -
möglichkeiten ausprobieren.
1. Klangerlebnisse

(Klangschalen, Spiele, Töne)
2. Maltechniken mit 

entspannenden Elementen
3. gesundes Essen 

(Vitamin-Shakes, 
gesundes Fast Food für Kids)

Ruhe-Insel für Kinder (5 bis 8 Jahre)

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

K 11 Andrea Gedicke Sa 10.00-15.00 1 x 6 UE 12.02.2011 15,00  
Lisa Dickmännken
Kirsten Juwien

Gruppenleiterschulungen 
für Ferienfreizeiten oder Stadtranderholungen

Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB 935 Vera Herbst Sa/So 09.00-18.00 16 UE 16./17.09.2011 a. Anfrage

WB 936 Vanessa Thale Di 17.00-18.30 20 UE 22.03.2011 a. Anfrage

Gern organisiert das jfd-Bildungszentrum mit Ihnen gemeinsam
eine Gruppenleiterschulung für Ihre ehrenamtlichen Mitar -
beiter/innen in Ferienfreizeiten und Stadtranderholungen. Wir bie-
ten Ihnen Räume für verschiedene Gruppengrößen, ausgestattet
mit den gewünschten Medien (Laptops, Videobeamer, Tageslicht-
schreiber, Flipchart, usw.). 

Die Anmeldungen für die Herbstferien müssen bis zum 08.10.2010
und für die Osterferien bis zum 14.04.2011 erfolgen!
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Erfahrene PädagogenInnen des jfd können die Jugendlichen und
jungen Erwachsenen schulen, z.B. in den Bereichen: 

• Aufsichtspflicht
• Organisation
• Erlebnispädagogik
• Handeln in schwierigen Situationen
• Rollenverständnis des Gruppenleiters/der Gruppenleiterin 
• und vieles mehr…

Auf Wunsch kann die Tagesverpflegung mit Speisen und Geträn-
ken sichergestellt werden. Bei Interesse an einer unserer Service-
leistungen oder an einer inhaltlichen Zusammenarbeit wenden Sie
sich bitte an die Anmeldung!
Wichtig: Die TeilnehmerInnen müssen mindestens 16 Jahre alt sein!

Bewerbungs- und Einstellungsverfahren 
für Studium und Beruf  

• Bewerbungsschreiben
• Vorstellungsgespräche
• Assessmentcenter
• Testverfahren
• vertiefende Infos zu individuellen Studien- und Berufsfeldern
• Hochschulen, Universitäten, Fachrichtungen jeglicher Art 
• Firmen
• Behörden
• u.a.

Ort: Stadthalle Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB9049 Brunhilde Dierkes- n. Vereinbarung 30 UE auf Anfrage 65,00  
Zumhasch p. P.

Berufliche Orientierung für Jugendliche

In Kooperation mit der Arbeitsagentur bieten wir Schulen die
Möglichkeit, ihre Abgangsjahrgänge (z.B. Klasse 12 und 13. des
Gymnasiums oder auch  Klasse 9 und 10 der Realschule) umfas-
send bei der Berufs- und Studienwahl zu unterstützen.

Ansprechpartnerin: Brunhilde Dierkes-Zumhasch

Inhalte und Umfang

Angebot in 5 Modulen:
1. Informationstag 
2. Erste individuelle Orientierung (Interessen, Potentiale, 

mögliche Wege)
3. Bewerbungs- und Einstellungsverfahren für Studium und Beruf 
4. Referententag: Hochschulen, Fachrichtungen, Firmen, 

Behörden jeglicher Art stellen sich vor
5. Hochschultag: Universität und Fachhochschulen in Münster

konkret erleben

Erste Orientierung für die Berufs- und Studienwahl

• aktuelle Arbeits- und Studienmarktsituation
• eigene Interessen und Potentiale erkennen
• eigene Möglichen und Chancen gezielt nutzen können
• individuelle Studien- und Berufswege 

nach dem Abitur erkennen
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Der Jugend- und Familiendienst Rheine e.V. hat es sich mit
der neuen Rubrik Seniorenbildung zur Aufgabe gemacht, ein
Programm zu Bildung, Beratung, Begegnung und Engage-
ment im Alter zu entwickeln und anzubieten.

Durch besondere Formen des Lernens und des sozialen Aus-
tausches soll die gesellschaftliche Teilhabe und Einbindung der
Älteren entscheidend und nachhaltig gefördert werden. Die
Fähigkeit zum lebenslangen Lernen sehen wir als Chance und
Herausforderung für eine persönliche Weiterentwicklung. 

Senior(inn)en leben heute mit einer zunehmenden Lebenser-
wartung und vielen Freiräumen. Der jfd unterstützt sie darin,
neue Wege zu erproben und das Älterwerden zufrieden und
sinnerfüllt zu gestalten. 

Wir freuen uns über Anregungen um auch mit Blick in die
Zukunft ein für Sie interessantes Bildungsprogramm weiter-
entwickeln zu können. 

Aktiver Frauenkreis
für Frauen um die „60“

Ort: „Haus Wohnungsverein“ Sprickmannstr. 97 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7001 Karin Bockstette Fr 16.30-18.00 10 x 2 UE 10.09.2010 45,00  

Mit dem Älterwerden entstehen neue Freiräume. Jetzt ist die Zeit,
die eigenen Bedürfnisse und Interessen in den Mittelpunkt zu stel-
len. Wir möchten sie einladen zu einem Kurs, in dem sie sich mit
Frauen ihres Alters austauschen können und einen Teil ihrer Frei-
zeit gemeinsam gestalten können. Der Kurs soll nach ihren Wün-
schen und Interessen durchgeführt werden. Verschiedenste The-
men, die noch festzulegen sind, sollen Raum und Zeit finden. Hier
kann es sich um umwelt- oder gesellschaftsbezogene Themen han-
deln, persönliche, psychologische Aspekte betreffen oder aber ihre
Kreativität ansprechen. Austausch, Information und Aktivität sol-
len dabei gleichermaßen berücksichtigt werden.  Beim ersten Tref-
fen werden ihre Themen durch die Kursleitung aufgenommen, um
dann im Kurs umgesetzt zu werden.

„Herzlich Willkommen!“   

* Einführungskurs       ** Aufbaukurs

„Gutes Vorlesen“ will gelernt sein!
Ort: „Haus Wohnungsverein“ Sprickmannstr. 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7002 S. Schardelman Do 18.30-21.30 2 x 4 UE 16./23.09.2010 23,00   *

WW7003 Mo 18.30-21.30 1 x 4 UE 08.11.2010 11,50   **

* Einführungskurs       ** Aufbaukurs
Die Aufbaukurse richten sich an alle TN, die bereits an einem Kurs
teilgenommen haben.

„Gutes Vorlesen“ will gelernt sein!
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 701 S. Schardelman Do 18.30-21.30 2 x 4 UE 17./24.03.2011 23,00   *

WW 702 Mo 18.30-21.30 1 x 4 UE 02.05.2011 11,50   **

Die eigenen Kinder, Enkelkinder oder fremde Kinder, z.B. in Kin-
dergärten, aber auch viele ältere Menschen, z.B. Bewohner von
Seniorenheimen, freuen sich, wenn ihnen vorgelesen wird, aber
„Gutes Vorlesen“ will gelernt sein!

„Gutes Vorlesen“
–  unter diesem Motto steht auch der Kurs, der von der Sprecher-

zieherin Sabine Schardelmann geleitet wird. Ihnen wird vermit-
telt, wie man richtig vorliest, so dass der Zuhörer  aufmerksam
bleibt.  Aber auch wie man eine Geschichte so richtig spannend
herüber bringt. 

Damit die Vorlesestunden zum Erfolg werden, gibt die Sprecher-
zieherin methodische und didaktische Tipps zum Vorlesen und
Erzählen. Auch Literaturhinweise hat die Referentin parat. 

„Am besten beginnt man die Vorlesestunde mit einem mitgebrach-
ten Gegenstand oder einem kleinen Lied, das im Zusammenhang
mit der Lesung steht“, empfiehlt die Expertin. 

Wichtig ist ein gutes Verhältnis zwischen dem Vorlesepaten und
den Zuhörern. In dem Seminar lernen die Teilnehmer auf die
Zuhörer einzugehen, spannend zu lesen und Reaktionen richtig
aufzunehmen. 

Sprecherzieherin

Sprecherzieherin
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Kosten: incl. Kaffee/Kuchen

Literatur am Kamin
Ort: „Haus Wohnungsverein“ Sprickmannstr. 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7004 Druckfest e.V. Fr 15.00-17.15 3 UE 26.11.2010 7,50  

WW 703 Fr 15.00-17.15 3 UE 28.01.2011 7,50  

Wir laden sie ein, zu einem Nachmittag am Kamin. Bei Kaffee und
Gebäck werden einige Mitglieder des Vereins „Druckfest e.V.“ ver-
schiedene Geschichten und Gedichte vorlesen, die mal heiter, mal
besinnlich oder auch nachdenklich stimmen. Altes und Neues,
manches Bekanntes, längst Vergessenes aus der Literatur, aber
auch eigene Texte der Vereinsmitglieder erwarten Sie. Lassen sie
sich einfangen von den Stimmen der Vorleserinnen und genießen
sie einfach.

Im Anschluss an die Lesung haben sie die Möglichkeit die Texte
des Vereins „Druckfest e.V.“ zu erweben.

Der Verein „Druckfest e.V.“ trifft sich übrigens jeden 1.Mittwoch
im Monat im „Haus Wohnungsverein“ und lädt alle Interessenten
herzlich ein.

Digitaler Fotoworkshop für
Senioren und Einsteiger
Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7006 Ralf Hage Mo 16.00-17.30 10 x 2 UE 13.09.2010 60,00  

WW 704 Mo 16.00-17.30 10 x 2 UE 09.05.2011 60,00  

In diesem Kurs werden grundlegende Kenntnisse der digitalen
Fotografie vermittelt. Sie lernen Ihre eigene Kamera und die wich-
tigsten Funktionen kennen. Gemeinsam unternehmen wir eine
Fotowanderung durch den Walshagenpark, den Naturzoo oder die
Saline. Anschließend werden die Bilder auf den PC gebracht und
für den Ausdruck optimiert. Zusammen gestalten wir Fotobücher
oder Ausdrucke auf hochwertigem Fotopapier.

Zuzüglich Materialkosten für Papier und Tinte.

Offenes Computercáfe für
interessierte Menschen

Ort: „Haus Wohnungsverein”, Sprickmannstraße 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7005 Ralf Hage Fr 15.00-16.30 10 x 2 UE 17.09.2010 60,00  

Sie haben einen Computer und viele Fragen? Sie können ins Inter-
net und wissen nicht wie oder wohin? Dann sind Sie hier richtig
aufgehoben. In diesem Kurs werden Inhalte rund um den PC
besprochen und bearbeitet. Anhand praktischer Beispiele werden
Ihre Fragen und Probleme direkt beleuchtet.

Bitte beachten Sie 
auch die PC-Kurse

für Senioren!
auf Seite 73
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Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Unterhaltsames Gedächtnistraining
ohne Leistungsdruck
„Frische Farbe für die grauen Zellen!”

Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7007 Karin Eilting Di 15.00-16.30 14 x 2 UE 31.08.2010 63,00  

WW 705 Di 15.00-16.30 14 x 2 UE 11.01.2011 63,00  

WW 706 Di 15.00-16.30 12 x 2 UE 03.05.2011 54,00  

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB7008 Karin Eilting Mo 15.00-16.30 12 x 2 UE 30.08.2010 54,00  

WB 707 Mo 15.00-16.30 12 x 2 UE 10.01.2011 54,00  

WB 708 Mo 15.00-16.30 10 x 2 UE 02.05.2011 45,00  

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA7009 Doris Zwake Do 15.00-16.30 8 x 2 UE 02.09.2010 36,00  

WA 709 Do 15.00-16.30 8 x 2 UE 13.01.2011 36,00  

WA 710 Do 15.00-16.30 8 x 2 UE 05.05.2011 36,00  

Fitness für Geist und Körper Das ganzheitliche Gedächtnistraining gibt viele Anregungen und
Tipps, wie Sie Ihre grauen Zellen wieder in Schwung bringen kön-
nen. In den Kursen können Sie in spielerischer und stressfreier
Atmosphäre Ihre geistigen Kräfte aktivieren und auffrischen,
Neues aufnehmen und Ihre geistige Beweglichkeit trainieren. Die
Referentin ist ausgebildete Gedächtnistrainerin und stellt verschie-
dene Methoden vor, gibt neue Impulse und hilft Ihnen, Tipps und
Tricks für ein gutes Gedächtnis umzusetzen. 

Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Sanfte Gymnastik
„Älter werden - fit bleiben”
Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7010 Mo 14.30-15.15 13 x 1 UE 30.08.2010 29,25  

WW7011 Mo 15.30-16.15 13 x 1 UE 30.08.2010 29,25  

WW 711 Mo 14.30-15.15 13 x 1 UE 10.01.2011 29,25  

WW 712 Mo 15.30-16.15 13 x 1 UE 10.01.2011 29,25  

WW 713 Mo 14.30-15.15 11 x 1 UE 02.05.2011 24,75  

WW 714 Mo 15.30-16.15 11 x 1 UE 02.05.2011 24,75  

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA7012 R uth Flacke Di 15.00-15.45 14 x 1 UE 31.08.2010 31,50  

WA7013 Di 16.00-16.45 14 x 1 UE 31.08.2010 31,50  

WA 715 Di 15.00-15.45 14 x 1 UE 11.01.2011 31,50  

WA 716 Di 16.00-16.45 14 x 1 UE 11.01.2011 31,50  

WA 717 Di 15.00-15.45 12 x 1 UE 03.05.2011 27,00  

WA 718 Di 16.00-16.45 12 x 1 UE 03.05.2011 27,00  

In jedem Lebensabschnitt ist es wichtig, seine Beweglichkeit zu
stärken. Und je älter man wird, desto wichtiger ist es, dass man
sich regelmäßig um seine körperliche Leistungsfähigkeit kümmert.
Der Körper verliert zwar mit zunehmendem Alter und mangelnder
Aktivität seine Beweglichkeit, doch hat er auch die Fähigkeit, ver-
loren gegangene Beweglichkeit wenigstens teilweise wiederzuer-
langen. Dabei wirkt ein vernünftiges körperliches Training oft
Wunder. Schon allein dadurch, dass man nach den Stunden das
wohltuende Gefühl hat, etwas für seinen Körper getan zu haben.
Und der dankt es: mit besserer Durchblutung, mit mehr Leistungs-
reserven und körperlichem Wohlbefinden. 

Annemarie
Wahlbrink
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„Nordic Walking” 55+
Einführungskurs 

Ort: Parkplatz, Gaststätte „Johanning”, Breite Straße

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7014 Bianca Rosetti Do 17.30-18.15 6 x 1 UE 02.09.2010 13,50  

WW7015 Do 17.00-17.45 6 x 1 UE 28.10.2010 13,50  

WW 719 Do 17.30-18.15 6 x 1 UE 10.03.2011 13,50  

WW 720 Do 17.30-18.15 10 x 1 UE 12.05.2011 22,50  

Die gute Laune – Methode, auch für langsame Menschen 

• Verbessert die Herz-Kreislaufleistung und die Beweglichkeit 
• Löst Muskelverspannungen im Schulter- und Nackenbereich 
• Verbessert erhöhten Blutdruck und Cholesterinwerte 
• Entlastet Gelenke und Bewegungsapparat (wichtig bei Knie-,

Hüft- und Rückenproblemen) 

In diesem Kurs wird ihnen gezeigt, wie Sie gezielt Rückenschmer-
zen durch richtige Bewegung  vorbeugen oder auch lindern kön-
nen. Es werden Übungen vermittelt, die auch im Alltag leicht anzu-
wenden sind. Steigern Sie durch regelmäßige Bewegung Ihre
Lebensqualität und werden Sie aktiv. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten sportlich betätigen wollen und dabei etwas für die Gesund-
heit ihres Rückens tun wollen.

(Mitglieder des Wohnungsvereins erhalten eine Ermäßigung)

Einführungsnachmittag 

„Wenn du weißt, was du tust, 
kannst du machen, was Du willst.” 

(Mosche Feldenkrais)

Mit der Feldenkrais-Methode können Sie ihre Beweglichkeit ver-
bessern und lernen durch klare Koordination Ihre Kräfte zweck -
mäßig einzusetzen. 

Ein angenehmes Körpergefühl lässt Schmerzen und (vorzeitigen)
Verschleiß vermeiden lernen. 

Lassen Sie sich ein auf eine ganz andere Art Ihren Körper zu
spüren und zu bewegen. 

Dieser Yogatag gibt allen Interessierten ab 50 einen Einblick in das
Jahrtausende alte Übungssystem Yoga. Im Mittelpunkt des Tages
steht das Hatha Yoga, das Yoga der Körperübungen, begleitet von
Atemübungen und verschiedenen Entspannungstechniken. Hatha
Yoga bietet sowohl energetisierende, erfrischende als auch entspan-
nende Körper- und Atemübungen. Richtig kombiniert können
daher sehr verschiedene Bedürfnislagen mit Yoga befriedigt wer-
den! Sie können zu jedem Zeitpunkt des Lebens mit Yoga beginnen.
Wer in seinen späteren Lebensjahren Yoga praktiziert, gewinnt
nicht nur Gesundheit und Zufriedenheit, sondern auch einen fri-
schen Geist. Bitte gemütliche Sportbekleidung, dicke Socken,
Decke, ein kleines Kissen und Verpflegung für die Pause mitbrin-
gen!

Feldenkrais-Methode 
„Bewusstheit durch Bewegung”

Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7016 Dagmar Andres Do 15.00-17.15 3 UE 07.10.2010 9,00  

WW 721 Do 15.00-17.15 3 UE 24.03.2011 9,00  

Immer dieser Rücken –
Ein Kreuz mit dem Kreuz
Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7017 Anne Ernsting Do 9.30-10.15 6 x 1 UE 02.09.2010 13,50  

WW7018 Do 9.30-10.15 8 x 1 UE 28.10.2010 18,00  

WW 722 Do 9.30-10.15 14 x 1 UE 13.01.2011 31,50  

WW 723 Do 9.30-10.15 10 x 1 UE 05.05.2011 22,50  

„Yoga kennt kein Alter“
Workshop für Menschen ab „50“
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7019 R. Mahadevi Pütz Sa 10.30-15.00 5 UE 30.10.2010 18,50  
A. Lalita Tilly

Bei Unterschreitung der Mindestteilnehmerzahl von 8 Personen
werden die Kursgebühren um 20% angehoben.
Mitglieder des Wohnungsvereins erhalten auf alle Kurse, die im
„Haus Wohnungsverein“ stattfinden, eine Ermäßigung.
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Wie kann ich mich als älterer 
Mitbürger vor Kriminalität schützen 
Kommissariat Vorbeugung und Opferschutz
(Safe & Co.) informiert

Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7020 Herr Mentgen Mo 15.45-17.15 2 UE 20.09.2010 kostenlos

Millionen von Bürgerinnen und Bürger werden von Dieben, Ein-
brechern und Betrügern um ihr Hab und Gut gebracht. Keiner
möchte Opfer von Kriminalität und körperlicher oder seelischer
Gewalt werden. Im Rahmen unserer „Offenen Kaffeestube“ wird
Herr Mentgen vom Kommissariat Vorbeugung und Opferschutz
der Kreispolizeibehörde Kreis Steinfurt wertvolle Tipps geben, wie
Mann/Frau sich vor Betrügern, Einbrechern und Dieben schützen
kann. Er wird aufklären, über EC- und Kreditkartenbetrug und den
bekannten Enkel- oder Neffentrick. Die Sicherung von Haus und
Hof ist ebenso Thema wie auch der Eigenschutz im Urlaub. Ein
interessanter und informativer Vortag zur eigenen Sicherheit
erwartet Sie. 
Der Vortrag von 15.45 bis 17.15 Uhr ist kostenfrei; eine Anmel-
dung ist erwünscht. 
Ab 15.00 können Sie wie gewohnt Kaffee und Kuchen zum Preis
von 2,50 Euro genießen, um anschließend gestärkt am Vortag teil-
zunehmen. 

Qualifizierungkurs zum/zur 
SeniorenbegleiterInnen –
Helfende Hände, die wissen, was sie tun!

Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7021 K. Bockstette Mi 17.00-19.30 12 x 3 UE 03.11.2010 68,00  
und Dozententeam

Unverbindliche Informationsveranstaltung: 
am Mittwoch, 06.10.10 um 17.00 Uhr im Haus Wohnungsverein

Alte Menschen brauchen Menschen, die sie unterstützen, die
ihnen Zeit schenken, mit ihnen Interessen gestalten, ihnen zuhö-
ren und Anteil an ihrem Leben nehmen. Aufgaben, die fachlich
und institutionell trotz aller Bemühungen im Alltag, kaum noch
bewältigt werden können. Dieses Seminarangebot richtet sich an
interessierte Männer und Frauen, die alte Menschen in den Rhei-
ner Seniorenheimen oder auch zuhause stundenweise begleiten
wollen. 

Themen der Ausbildung sind: Kommunikation und Gesprächsfüh-
rung, Gestaltungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten, Einblicke in
wichtige Alterskrankheiten, wichtige rechtliche Regelungen für
Senioren/-innen, organisatorische Aspekte von Institutionen und
ambulanten Einrichtungen in der Altenhilfe. 

An der Durchführung des Seminars wirken vorwiegend Mitarbeiter
einiger ortsansässiger stationärer und ambulanter Altenpflegeein-
richtungen mit. (Kooperationspartner: Jakobi-Altenzentrum, Sozi-
alstation Woltering, St. Josefshaus, Pro Thalis Seniorenzentrum
a. Humboldplatz, Seniorenzentrum Kardinal-Galen-Ring, Stadt
Rheine, Wohnungsverein Rheine e.G.)

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen unserer Kooperationspartner zah-
len für die Teilnahme am Kurs 28,00 Euro.
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Gesprächskreis für ehrenamtliche  
SeniorenbegleiterInnen
Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7022 Frau Fockers Mi 17.30-19.00 2 UE 15.09.2010 kostenlos

WW7023 Frau Hans Mi 17.30-19.00 2 UE 17.11.2010 kostenlos

WW 724 Herr Jeusfeld Mi 17.30-19.00 2 UE 02.02.2011 kostenlos

WW 725 Herr Kuipers Mi 17.30-19.00 2 UE 13.04.2011 kostenlos

WW 726 Herr Richter Mi 17.30-19.00 2 UE 13.07.2011 kostenlos

Wir laden alle im Ehrenamt
tätigen Personen, insbesonde-
re TeilnehmerInnen unserer
Seniorenbegleiter Qualifikation
ein, an einem regelmäßigen
Gesprächskreis zum Erfah-
rungs- und Informationsaus-
tausch teilzunehmen. 

Die Treffen richten sich an alle
Ehrenamtliche, die sich in
Senioreneinrichtungen oder
aber auf privater Basis im Seniorenbereich engagieren und ihre
Erfahrungen, aber auch  Freud und Leid ihrer Arbeit mit Gleichge-
sinnten teilen möchten. 

Die Abende werden von MitarbeiternInnen aus verschiedenen
Senioreneinrichtungen begleitet. Die Teilnahme ist kostenlos, um
Anmeldung wird gebeten. 

Fahrten und Exkursionen 

* inkl. Eintritt ins Museum

Fahrten und Exkursionen:

Besuch des Textilmuseums in Rheine
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7024 Dr. A. Oehlke Do 15.30-17.00 2 UE 02.09.2010 7,50   *
Kunst/Kulturhistoriker

Sie werden mit Dr. Andreas Oehlke (Leiter d.Textilmuseums) einen
Rundgang durch das Textilmuseum und die aktuelle Ausstellung
machen. 

Herr Oehlke wird ihnen anhand der Exponate vieles zur Ge -
schichte der Textilindustrie und deren Bedeutung für unsere
Region, insbesondere unserer Stadt mitteilen.  

Rund hundert Jahre (von 1807-1909) wurden hier auf dem städti-
schen Friedhof vor den Toren der Stadt Rheines Bürger beerdigt –
Bürgermeister, Fabrikanten, Ärzte und Apotheker  - alles Persön-
lichkeiten, die diese Stadt einst groß machten. 

Bei diesem geführten Rundgang wird  Dr.Andreas Oehlke einiges
über diese Persönlichkeiten und ihren Bezug auf die Stadtgeschich-
te Rheines zu berichten wissen.

Das „steinerne Geschichtsbuch”
von Rheine
Ein Rundgang über den alten Friedhof 
an der Salzberger Straße
Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7025 Dr. A. Oehlke Do 15.00-16.45 2 UE 23.09.2010 5,50  
Kunst/Kulturhistoriker

Ab September bieten wir
einen Kurs für ehrenamtliche

Sterbebegleiter in Kooperation mit 
der Sozialstation Woltering an.

Nähere Informationen unter 
Tel. 05971/91448-0
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Das Hospiz Haus Hannah stellt sich vor. Ehemals war das Wort
„Hospiz” ein Begriff für „Herberge und Gastfreundschaft”. Auf
diesem Gedanken beruht die Idee der hospizlichen Arbeit. Sie will
die Begleitung von sterbenden Menschen als ein Anliegen von
Familien, Nachbarschaften, Freundes- und Bekanntenkreisen
unterstützen.

Neben der ambulanten Sterbebegleitung im häuslichen Bereich
und der Palliativstation im Krankenhausbereich gibt es die statio-
nären Hospizeinrichtungen. Es ist eine Wohnform, in der
schwerstkranke Menschen in der letzten Phase ihres Lebens Raum
und Räume für sich finden. Eine Mitarbeiterin des Hospiz wird
über die Sterbebegleitung und über die Trauerbegleitung des Hau-
ses berichten.

Diese Fahrt wird in Kooperation mit dem Wohnungsverein durch-
geführt. Mitglieder des Wohnungsvereins erhalten eine Ermäßi-
gung. Bitte setzen Sie sich mit Frau Riemann vom Wohnungsver-
ein in Verbindung, Telefon 05971/40852  

Sterbebegleitung und Trauerbegleitung
Besuch des Hospiz Hannah in  Emsdetten

Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 727 K. Bockstette Do 14.30-17.30 3,5 UE 17.03.2011 7,00  

Den genauen Termin können Sie ab Januar 2011 beim JFD erfragen,
bzw. aus der Tagespresse entnehmen.

Studienfahrt in die Landeshauptstadt 
Düsseldorf – mit Besuch des Landtages

Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 728 Karin Bockstette Di 7.30-19.30 8 UE März 2011 30,00  

Weiter geht es um ca. 13.00 Uhr mit der Stadtrundfahrt durch die
Landeshauptstadt. Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten werden
angefahren wie z.B. der Rheinturm, der Medienhafen, verschiede-
ne Parks und Gärten sowie die Königsallee und die Altstadt. Diese
wird dann auch ein wenig zu Fuß erkundet.

Ab ca. 15.00 Uhr haben Sie die Möglichkeit für einen Einkaufs-
bummel über die Kö, die bekannte und exklusive Einkaufsmeile
oder ein D´dorfer  Alt in der Altstadt bzw. an der längsten Theke
der Welt einzunehmen oder einfach die schönen Rheinterrassen zu
genießen. Gegen 17.30 Uhr wird die Rückfahrt angetreten. 

Diese Exkursion wird in Kooperation mit dem Wohnungsverein
durchgeführt. Mitglieder des Wohnungsvereins erhalten eine
Ermäßigung. Bitte setzen Sie sich mit Frau Riemann vom Woh-
nungsverein in Verbindung, Telefon 0 59 71/4 08 52.

* (mindestens 8 Teilnehmer)

Besuch des Schulmuseums 
in St. Arnold 

Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7026 Karin Bockstette Do 14.30-17.45 4 UE 30.09.2010 14,00   *

In den Räumlichkeiten des Vereins „Dorf St. Arnold e.V.“, Ems-
dettener Straße 240, in Neuenkirchen/St. Arnold befindet sich
eine kleine, alte Schule. 

Die Ausstellung in dieser Schule bezieht sich auf das Schulwesen
in St. Arnold. An dem Tag wird eine Schulstunde zu dem Thema
„Schule früher“ erteilt. Sie erfahren, wie es in der Schule vor vie-
len, vielen Jahren war. Unterricht halten Fräulein Haberecht oder
Herr Haberecht. Beim Klingeln der Schulglocke, natürlich von
Hand, heißt es zu zweit  aufstellen, Mädchen nach vorne, Jungen
nach hinten. Und los geht es. – Lassen Sie sich einfach überra-
schen! – Der Unterricht dauert zwischen 35 und 45 Minuten. Im
Anschluss der Unterrichtsstunde können sich die Teilnehmer/Teil-
nehmerinnen in einer gemütlichen Runde mit Kaffee und Kuchen
über die gute alte Zeit austauschen. 

Diese Exkursion wird in Kooperation mit dem Wohnungsverein
durchgeführt. Mitglieder des Wohnungsvereins erhalten eine
Ermäßigung. Bitte setzen Sie sich mit Frau Riemann vom Woh-
nungsverein in Verbindung, Telefon 0 59 71 / 4 08 52. 

Programm: Beginnen wird der Tagesausflug mit dem Besuch des
Düsseldorfer Landtages. Um ca. 10.00 Uhr werden wir mit einem
kleinen Frühstück empfangen. Im Anschluss daran beginnt die ca.
2 stündige Informationsveranstaltung, verbunden mit der Besichti-
gung des Plenarsaales.
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Mit dem Nachtwächter durch Rheine
Ort: am neuen Rathaus

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7027 H. W ellenbrock Do 17.30-19.00 1 x 2 UE 28.10.2010 7,50  

Begeben Sie sich mit unserem Nachtwächter auf einen Streifzug
durch die abendliche Altstadt von Rheine und lassen Sie sich neben
wissenswertem über die alten Gemäuer der Stadt auch einige histo-
rische Begebenheiten, Sagen und Spökenkiekergeschichten aus
Rheine erzählen.

Die Führung startet am neuen Rathaus und führt Sie über den
Marktplatz in Richtung zum Emswehr, an der alten Mühle vorbei
geht es dann weiter zum Falkenhof und schließlich endet die Füh-
rung am Kannegießerhaus. Die gesamte Führung, bei der Sie aller-
hand aus dem früheren Leben in Rheine erfahren dauert ca. 1,5
Stunden.  

Ausflug zum Blumen- und
Gartenparadies „Emsflower“

Ort: „Haus Wohnungsverein” Sprickmannstraße 97

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7028 K. Bockstette Do 14.00-17.45 1 x 5 UE 16.09.2010 12,00  

Unternehmen sie mit uns einen Ausflug zu einem der größten Blu-
menproduktionsbetriebe Europas .Während der 1,5 Std. Führung
durch die Produktionsstätten erfahren Sie  wissenswertes über die
Arbeitsabläufe, die Logistik und die innovative Technik der Firma
„Emsflower“. Lassen Sie sich im Demonstrationsgewächshaus
vom Blütenmeer der Gerbera bezaubern und durch den Tropen-
und Kakteengarten beeindrucken. Genießen Sie im „Garten Eden“
unter Zitronen- und Orangenbäumen sowie unter den 100-jähri-
gen Olivenbäumen die aufkommende Urlaubsstimmung.

Im Anschluss an die Führung besteht die Möglichkeit im hauseige-
nen Restaurant  Kaffee und Kuchen zu sich zu nehmen oder sich
im 5000 Quadratmeter großen Gartencenter umzusehen.  

Bei Buchung von Kaffee und Kuchen erhöht sich der Preis um
5,50 Euro.

Die Meisterhand für Fußgesundheit
Osnabrücker Str. 83 · 48429 Rheine · Humboldtstr.118

Telefon 0 59 71/73 81

Humboldtstraße 127 · 48429 Rheine
Telefon 0 59 71 / 79 64 61
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Vielen Rheinensern ist sie noch bekannt, die „Löwenapotheke“,die
sich an der Marktstraße befand. Die historische, bereits im Jahr
1667 urkundlich erwähnte Apotheke wurde, nachdem der Apothe-
ker und Dipl.-Lebensmittelchemiker Stefan Planckermann seine
Geschäftstätigkeit 2002  aufgab, als Museum für die Öffentlichkeit
bereit gestellt.

Das im Original aufgebaute Apotheken-Museum verfügt über viele,
über Jahrhunderte angesammelte pharmazeutische Ausstellungs-
stücke und viele interessante Arbeitswerkzeuge sowie einige alte
Substanzen zur Herstellung von Medikamenten.

Lassen Sie sich in einem kurzweiligen Vortrag von Herrn Plancker-
mann erläutern, wie in früheren Jahren in einer Apotheke gearbei-
tet wurde.

Das Apotheken-Museum befindet sich im ersten Stock und kann
nur über eine Treppe erreicht werden.   

Ort: Marktplatz

Besuch des Apotheken-Museums
in Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7029 Herr Planckermann Do 15.00-15.45 1 x 1 UE 09.09.2010 2,50  

WW 729 Apotheker Mi 15.00-15.45 1 x 1 UE 09.03.2011 2,50  

8
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Zu einem festen Bestandteil in den Programmen der jfd-Bil-
dungsstätte sind die Angebote für Behinderte und Nichtbehin-
derte geworden, die sich einer regen Resonanz erfreuen. Wir
sind ständig bemüht, auch in Kooperation mit anderen regiona-
len Organisationen dieses Angebot weiter auszubauen, um
durch unsere integrative Arbeit der leider noch immer bestehen-
den Ausgrenzung von behinderten Menschen in der Erwachse-
nenbildung weiter entgegenzuwirken.

Der Jugend- und Familiendienst weist darauf hin, dass grund-
sätzlich alle in diesem Hause angebotenen Kurse integrativ sind.
Es würde uns sehr freuen, wenn wir bei der Bewältigung dieser
wichtigen Aufgabe Anregungen und Hinweise von außen
bekommen würden. 

Die Teilnehmerzahl der Kurse ist auf acht Personen begrenzt.

Sport und Fitness mit Musik
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7030 Raissa Neumann Mo 18.00-19.30 6 x 2 UE 30.08.2010 36,00  

WW7031 Mo 18.00-19.30 8 x 2 UE 25.10.2010 48,00  

WW730 Mo 18.00-19.30 13 x 2 UE 10.01.2011 78,00  

WW731 Mo 18.00-19.30 11 x 2 UE 02.05.2011 66,00  

An jedem Montag  gibt es die Gelegenheit, sich gemeinsam zu
bewegen. Dies geschieht auf vielerlei Art: Beim Ballspielen, beim
Tanzen oder bei spielerischen Laufspielen.

Die motorischen Fähigkeiten werden verbessert und die Ausdauer
trainiert. In kleinen Gruppen kann jede und jeder sich nach seinen
Kräften und Fähigkeiten richtig auspowern!

Mit Musik macht das besonders viel Spaß!

In diesem Kurs geht es darum, sich an der frischen Luft zu bewe-
gen. Dies kann heißen, dass Ballspiele gespielt werden, man zum
Minigolfen geht, sich beim (Nordic) Walking versucht und viele
andere Aktivitäten mehr. Die TeilnehmerInnen bestimmen aktiv
mit, wie und womit die Treffen gefüllt werden. Der Kurs ist auch
für jene geeignet, die sich als nicht sportlich bezeichnen und keine
gute Kondition haben.

Bitte in bequemen Schuhen und lockerer Kleidung kommen. Der
Kurs findet nur mit einer Mindestteilnehmerzahl statt.

Dies ist ein Bewegungsangebot. Zur Musik werden die Teilnehmer -
Innen tanzen können, kleine Spiele spielen und sich und ihren
Körper aktiv erleben. Neben der Freude an der gemeinsamen Akti-
on geht es auch darum, körperlich fit und in Bewegung zu bleiben.
Falls das Wetter mitspielt werden auch Treffen draußen stattfinden. 

Bitte an Sportkleidung und Getränke denken!

In diesem Kurs malen wir Bilder zu verschiedenen Themen, z.B.
Tiere im Zoo, Afrika, etc. Dabei sollen sie leicht und farbenfroh
gestaltet werden, der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Zudem
basteln wir mit Filz und Bast tolle Teelichter, ganz einfach und schnell!

Musik, Spiel und Tanz
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7032 Ulrike Elskamp Di 18.00-19.30 6 x 2 UE 31.08.2010 36,00  

W 732 Di 18.00-19.30 6 x 2 UE 18.01.2011 36,00  

Wir gehen nach draußen 
(in Kooperation mit dem CeBeeF)

Ort: Ort: CeBeeF, Thiemauer 42, 48431 Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 733 Vera Herbst Di 17.30-18.30 6 Treffen 10.05.2011 3,00  

Kreativkurs - malen und basteln
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7033 Ulr ike Elskamp Di 18.00-19.30 4 x 2 UE 02.11.2010 24,00  

WW 734 Di 18.00-19.30 4 x 2 UE 15.03.2011 24,00  
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In diesem Kurs werden Grundlagen am Computer vermittelt.
Wozu kann man einen Computer nutzen? 

Der Umgang mit Word, das Erstellen von eigenen Texten und Bil-
dern, aber auch das Spielen am Computer werden Inhalte dieses
Kurses sein.

In diesem Kurs wird Theaterluft geschnuppert. Wir bewegen uns
zur Musik und schlüpfen in verschiedene Rollen (mit und ohne Ver-
kleidung). Ziel ist es sich selbst zu entdecken – wie klingt meine
Stimme leise und laut, wie sehen mich andere und natürlich viel
Spaß! Ein Entspannungsteil rundet das Angebot ab.

Bitte bequeme Kleidung und etwas Verpflegung mitbringen!

In diesem Kurs wird vermittelt, welche Möglichkeiten das Internet
bietet. Eine eigene E-Mail-Adresse einrichten, interessante Seiten
im Netz finden oder auch chatten lernen werden Inhalte sein.

Außerdem wird auf die Gefahren des Internets eingegangen, ein
verantwortungsbewußter Umgang mit dem Netz soll gelernt
werden.

In dieser Kursreihe werden die TeilnehmerInnen verschiedene
klei nere und größere Percussion-Instrumente (Schellenkranz,
Congas, Tamburine, etc.) kennen- und gebrauchen lernen. Dabei
geht es um Rhythmus, aber auch Musik und Bewegung wird
miteinbezogen. Zum Ende soll sogar ein Stück gemeinsam einge-
übt werden. Die gemeinsame Freude am Ausprobieren, an Musik,
Rhythmus und Bewegung  steht im Vordergrund.

Workshop Theaterspielen
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7034 Ulr ike Elskamp Fr 15.30-18.30 4 Std. 19.11.2010 16,00  

Percussion Kursreihe
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee, KiGa-Turnhalle

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7035 Lars Ahrens Mi 18.30-20.00 6 x 2 UE 31.09.2010 42,00  

WW 735 Musikpädagoge Mi 18.30-20.00 6 x 2 UE 04.05.2011 42,00  

Computerkurs für Menschen
mit Behinderungen

Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB7036 Ralf Hage Mo 18.0 0-19.30 6 x 2 UE 30.08.2010 36,00  

WB 736 Mo 18.00-19.30 6 x 2 UE 10.01.2011 36,00  

Internet-Einsteigerkurs für Menschen
mit Behinderungen
Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB7037 Ralf Hage Mo 18.0 0-19.30 6 x 2 UE 25.10.2010 36,00  

WB 737 Mo 18.00-19.30 6 x 2 UE 02.05.2011 36,00  
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Digitale Fotografie und Bildbearbeitung
(in Kooperation mit dem CeBeeF)

Ort: CeBeeF, Thiemauer 42, 48431 Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7039 Vera Herbst Fr 15.00-16.30 5 x 2 UE 01.10.2010 3,75  

In dem Kurs werden die Möglichkeiten der digitalen Fotografie
vermittelt. Das Fotografieren an sich sowie eine weitere Bear -
beitung am PC wird den TeilnehmerInnen erklärt und gemeinsam
durchgeführt. 

Die Anmeldung erfolgt über den CeBeeF unter Tel.: 0 59 71/1 53 56.

Am Wochenende gemeinsam Kochen lernen, das macht Spaß!

Die KursteilnehmerInnen erhalten wichtige Informationen über die
verschiedenen verwendeten Lebensmittel und ihre Zubereitungs-
weisen. Viele Leckereien, die nebenbei auch gesund sind, werden
in diesem Kurs gemeinsam in der Küche des jfd zubereitet und in
gemütlicher Runde verspeist.

Lebensmittelkosten von 2,50 Euro werden jeweils direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet.

Die weihnachtlichen Plätzchen und Kuchen schmecken selbst -
gebacken am besten! Viele leckere Rezepte für Gebäck werden
in diesem Kurs ausprobiert. Anschließend werden die Teil -
nehmerInnen die gebackenen Leckereien bei Kaffee und Tee
probieren.

Lebensmittelkosten werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet.

Kochen und Genießen –
lecker und gesund!
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7040 Ruth Flacke Fr 15.30-18.30 5 x 4 UE (monatl. Tr.) 10.09.2010 60,00  

WW 738 Fr 15.30-18.30 5 x 4 UE (monatl. Tr.) 29.01.2011 60,00  

Backen zu Weihnachten
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7041 Ruth Flacke Sa 14.30-17.30 4 UE 04.12.2010 12,00  

Die geplanten Themen des Kurses werden die Einführung in den
Umgang mit einem PC (Betriebssystem, Schreibprogramm, Tabel-
lenkalkulation, ...) sowie erste Schritte im Internet sein.

Die Anmeldung erfolgt über den CeBeeF unter Tel.: 0 59 71/1 53 56.

Computerkurs für Menschen mit
Behinderungen 
(in Kooperation mit dem CeBeeF)

Ort: CeBeeF, Thiemauer 42, 48431 Rheine

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7038 Vera Herbst Di 17.30-18.30 6 x 1 Std. 14.09.2010 3,00  

Der Jugend- und Familiendienst im Internet: 
www.jfd-rheine.de
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Wir bereiten uns gemeinsam auf Ostern vor! Wir gestalten farbi-
gen Osterschmuck für das Zuhause und werden Osternester
basteln. 
Anfallende Materialkosten werden direkt mit der Kursleitung
abgerechnet.

In diesem Kurs werden sich die Teilnehmerinnen unter Anleitung
und Mithilfe der Kursleiterin schminken. Dazu gehört ein einfaches
Make-Up für das Gesicht, aber auch die Fingernägel sollen ver-
schönert und farbig gestaltet werden.

Falls Schminkutensilien vorhanden sind, bitte mitbringen!

„Wenn Du weißt, was Du tust, 
kannst Du machen was Du willst.“

(M. Feldenkrais)

Mit der Feldenkrais-Methode können die TeilnehmerInnen unab-
hängig vom Alter, der Kondition und Konstitution, ihre Beweglich-
keit verbessern, die Selbstwahrnehmung schärfen und den Einfluss
von Bewegung auf das Denken und Handeln fühlen. Durch die
Methode werden die Möglichkeiten und Zusammenhänge des Be -
wegungssystems spür- und erkennbar. Wichtig ist bei diesem
Treffen Offenheit, Entdeckerlust und die Freude an und mit sich zu
arbeiten.

Mitzubringen sind: warme bequeme Kleidung, warme Socken,
eine Wolldecke und ein kleines Kissen.

Es besteht im Anschluss die Möglichkeit, nach Absprache mit der
Kursleiterin, diesen Kurs auch über einen längeren Zeitraum anzu-
bieten.

Große Osteraktion!
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 739 Ruth Flacke Do 18.00-20.15 3 UE 07.04.2011 9,00  

Einfaches Schminken!
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7042 Ulr ike Elskamp Sa 10.00-12.30 2,5 Std. 25.09.2010 10,00  

WW 740 Sa 10.00-12.30 2,5 Std. 28.05.2011 10,00  

Mit Hilfe der „Feldenkrais-Methode” 
zur Ruhe kommen
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW7043 Dagmar Andres Fr 17.00-19.15 3 UE 29.10.2010 9,00  
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* ab 8 TN  ** ab 10 TN   (Beate Horstmann - Kinderschutzbund Rheine e.V.)

Selbstbehauptungs- und
Selbstverteidigungskurs für Frauen
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 937 Beate Horstmann Do 19.30-21.30 5 x 2 Std. 13.01.2011 68,00   *
Dipl. Pädagogin

55,00   **

Es gibt immer wieder Situationen im Berufsalltag oder im privaten
Bereich, in denen wir an unsere Grenzen kommen. Oft wissen wir
spontan nicht, wie wir reagieren können oder was wir sagen sol-
len. Wir haben in diesen Momenten keine wirksamen Handlungs-
möglichkeiten.
In dem Kurs lernen wir unangenehme und bedrohliche Situationen
einzuschätzen und angemessen zu reagieren. Mit spielerischen
Übungen erproben wir unsere Stärken und das Erkennen von
Konflikt- und Gefahrensituationen. Wir üben den Einsatz von
Atemtechniken, der Stimme und der Körpersprache, um uns
selbstsicher zu behaupten. Eigene Durchsetzungsstrategien werden
entdeckt und gefördert. Damit wir uns in Gefahrensituationen bes-
ser schützen können, erlernen wir einfache Selbstverteidigungs-
techniken und schulen die Wahrnehmung.
Darüber hinaus gibt es für die Teilnehmerinnen ausreichend Zeit
um Fragen zu stellen und sich auszutauschen. 

(Cornelia Börger - selbst. Lern- und Lebensbegleiterin)

Warum das eigentliche Leben mit
ca. 40 erst anfängt!
Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA9050 Cornelia Börger Mi 20.00-22.00 2 Std. 03.11.2010 6,00  

Wie sieht es ganz konkret in meinem Alltag aus, freue ich mich
jeden Morgen aufzustehen? Was ist mit den großen Themen wie
Familie, Beruf, Körper und Sinn ? Bin ich auf meinem Weg? Was
bestimmt mich? Mein Kopf, mein Herz, Muster, Erziehung, Gesell-
schaft? Soll es immer so weiter gehen? Viele Menschen haben das
Gefühl, ihr Leben nicht so leben zu können, wie sie es sich wün-
schen. Oft entwickelt sich dieses Bewusstsein verbunden mit klei-
neren oder auch größeren "Wehwechen" jenseits der 40. 

Ihr Leben ruft Sie, noch einmal ganz genau hinzuschauen. In die-
sem Vortrag werden Zusammenhänge und Lösungen vorgestellt.
Nach dem Motto: Leben statt gelebt werden! 

Typgerechtes Make-up

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9051 Sonja Brakowski Mi 19.00-22.00 4 UE 15.09.2010 10,00  

WW 938 Mi 19.00-22.00 4 UE 18.05.2011 10,00  

Mit einfachen Tricks sein Äußeres für den Tag auffrischen, ohne
sich angemalt zu fühlen? Die Visagistin Sonja Brakowski verrät
Ihnen individuelle und hilfreiche Insider-Tipps zu Themen wie:

• Hautpflege • das richtige Make-up
• Lidschattentechniken • das richtige Auftragen von Mascara
• Lippen • Rougetechniken

Folgende Utensilien sollten Sie selber mitbringen:
Abschminktücher/Kleenex, Wattestäbchen, Pinsel, ihr persönli-
ches Make-up, Make-up Schwämmchen, Spiegel 

An diesem Abend werden faszinierende und schillernde Make-Ups
ausprobiert. Die Visagistin Sonja Brakowski wird dabei mit fal-
schen Wimpern, Glitter, Steinchen, Perlen und bunten Farben und
Motiven arbeiten. 
Frau Brakowski wird Material wie zwei paar Wimpern, Perlen, etc.
für die Teilnehmerinnen mitbringen, die dadurch entstehenden
zusätzlichen Materialkosten von ca. 5    werden mit der Kurs-
leitung abgerechnet. 

Außergewöhnliches Karnevals Make-up

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 939 Sonja Brakowski Mi 19.00-22.00 4 UE 23.02.2011 10,00  
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Immer wieder tauchen neue Nachrichten über Missbrauch in den
Medien auf - und es scheint kein Ende zu nehmen. Das einzig
"Positive" daran ist, dass das Zeitalter der Tabuisierung endlich vor-
bei ist, denn der erste Schritt zur Heilung von Missbrauch ist das
Aufdecken, das Brechen des Geheimnisses. Die therapeutische
Wahrheit ist, dass fast jeder Mensch Missbrauchserfahrungen
erlebt hat, sie verdrängt oder nicht im Bewusstsein hat.
Die Essenz des Vortrages ist der Fokus auf die Heilung. Die Fol-
gen, besonders die Spätfolgen, von Missbrauch sind sehr furcht-
bar. Diese Menschen leben ein Leben in Schuld, Erstarrung, Min-
derwertigkeit, sie sind abgespalten von Gefühlen und ihrem
eigenen Körperempfinden. Das Fühlen ist aufgrund der traumati-
schen Erfahrung(en) eine absolute Bedrohung. Je nach geneti-
scher Disposition kann ein unverarbeitetes Missbrauchthema auch
schwere psychische Erkrankungen bis zum Suizid zur Folge haben. 

Die Themen des Vortrages sind:

• Wo beginnt Missbrauch?

• seelische, körperliche und vor allem 
neurophysiologische Folgen

• Verhaltensweisen von Missbrauchopfern

• Warum Selbsthilfegruppen nicht heilen
können?

• Wie kann Missbrauch geheilt werden? 

Trauma ist eine innere Zwangsjacke, die geschaffen wird, welche
derart überwältigend und so verheerend ist, dass eine Person
innerlich erstarrt und diesen Augenblick sozusagen einfriert und
mit sich trägt.
Was ist Trauma? – Wie wirkt sich Trauma auf unser Leben aus? –
Welche therapeutischen Möglichkeiten gibt es, Trauma erfolgreich
zu behandeln?
Weitere Inhalte des Vortrages sind u.a:
Geburtstrauma, Missbrauch, Schockerlebnisse, Trauma durch OP
– medizinische Behandlung, Katastrophenerlebnisse, entwick-
lungsspezifisches Trauma.
Während des Vortrages werden ein bis zwei Demositzungen vor-
gegeführt. Interessenten, die eine Demositzung haben möchten,
können sich dafür anmelden.

Immer häufiger macht das Wort „Burn Out“ Schlagzeilen und
immer häufiger leiden Menschen unter diesem Symptom des
„Ausgebranntsein“. Burnout ist zu verstehen als ein geistiger, kör-
perlicher und seelischer Erschöpfungszustand und sicherlich ein
Spiegelbild unserer Zeit, in der Hektik, Stress, Leistungs- und Exi-
stenzdruck immer größer, die Wertschätzung für unser Tun, die
Regenerierungs – und Erholungsphasen immer weniger werden.

Die Schwerpunktthemen des Vortrags sind:
Wie kommt es zu einem Burnout – Syndrom – wie schleicht es sich
ein? Was sind körperliche und psychische Symptome? Welche
Möglichkeiten gibt es, Burnout  rechtzeitig zu erkennen und zu
behandeln?

Die Kraft des Tigers: 
Vortrag über die Wiederherstellung 
der biologischen Kräfte und Würde nach 
Traumatisierung durch Missbrauch

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9052 Roland Sprengel Do 19.30-21.45 3 UE 09.09.2010 3,00  

Trauma - die innere Zwangsjacke
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9053 Roland Sprengel Do 19.30-21.45 3 UE 17.11.2010 3,00  

Ausgebrannt! Burnout-Syndrom
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 940 Roland Sprengel Do 19.30-21.45 3 UE 20.01.2011 3,00  
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Guter Schlaf ist lernbar
Sounder Sleep System TM

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9054 Dagmar Andres Sa 14.00-18.30 6 UE 27.11.2010 18,00  

WW 941 Sa 14.00-18.30 6 UE 26.02.2011 18,00  

Das Sounder Sleep System™ ist auf der Grundlage der Felden-
krais-Methode von Michael Krugmann (USA) entwickelt worden.
Das Sounder Sleep System™ besteht aus kleinen, sanften Bewe-
gungen und Atemtechniken, genannt mini-moves™, die den Kör-
per entspannen, den Geist beruhigen und tiefen Schlaf ermögli-
chen.
Das Sounder Sleep System™ ist eine Methode zur Stressbewälti-
gung und bietet Hilfe bei stressbedingten Gesundheits-/ Schlafstö-
rungen. Die mini-moves™ bieten eine wirksame Hilfe beim Ein-
schlafen und Wieder-Einschlafen. Sie fördern den ruhigen und
entspannten Schlaf. Man ist am Morgen erholt und ausgeruht und
geht mit Energie in den Tag. Tagsüber bieten mini-moves™ kleine
„Verschnaufpausen“, um wieder „frisch ans Werk“ zu gehen.
Denken Sie bitte an warme und bequeme Kleidung sowie dicke
Socken. Bitte bringen sie eine dicke Decke oder Yogamatte und
ein kleines Kissen mit!

Es ist alles bereits in uns, wartet darauf, befreit zu werden, ans
Licht zu kommen!
Wenn der Tänzer oder die Tänzerin aus unserem Inneren heraus-
kommen, sich sanften Bewegungen hingeben, den Kopf loslassen
und entspannen, hüpfen und kleine Kreise drehen, stampfen, sich
schütteln und von Enge befreien, zarten Tönen folgen und sich mit
lautem Jubeln vermischen dürfen, fühlen wir die Verbindung zu
unserem wahren Selbst.
Dieses gemeinsame Erleben fördert auf natürliche und liebevolle
Weise unsere Lebensfreude, bringt Kraft, macht Mut, berührt
unser Herz und aktiviert all unsere Lebensgeister und wirkt im All-
tag nach.
Unterschiedlichste Musik wird uns berühren, und ganz nach Lust
und Laune ist beim Tanzen auch unsere Stimme eingeladen, mit-
zutönen und zu singen. Es wird Raum für Bewegung da sein, aber
auch Stille und Ruhe um nachzuspüren.
Bitte eine Decke, warme Socken, bequeme Kleidung und Wasser
zum Trinken mitbringen.

Danse Vita! Lebensfreude durch
Tanzen - individuell, leicht und kreativ
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9056 Elke Flüthmann Sa 14.00-18.00 4 Std. 30.10.2010 15,00  

WW 942 Sa 14.00-18.00 4 Std. 14.05.2011 15,00  

Susanne Roß - Heilpraktikerin (Psychotherapie), Physiotherapeutin 

Workshop Entspannungstechnik
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9055 Susanne Roß Sa 10.00-14.00 4 Std. 20.11.2010 16,00  

Atmen-Fühlen-Erkennen-Bewegen
Der Atem ist am intensivsten mit all unseren menschlichen Ebenen
verknüpft – somit können wir über den natürlichen Atem die
Gefühle, die Gedanken, den Geist und natürlich auch die Körper-
funktionen erreichen und harmonisieren. Der tiefe und verbunde-
ne Atem hat das Potential, klärend, bewusstseinssteigernd und im
nächsten Schritt tief entspannend zu wirken. In diesem Workshop
wird es darum gehen, sich mit dem eigenen Atem und seinen Wir-
kungen und Möglichkeiten näher vertraut zu machen. 
Bitte tragen Sie Kleidung, die Ihnen Bewegungsspielräume in alle
Richtungen ermöglicht. Bringen Sie eine Portion Neugierde auf
sich selbst und das Interesse an einer „wachen“ Art der Ent-Span-
nung einfach mit. 

Vortrag zum Thema: Ernährung nach der LOGI-Methode (= nied-
riger Blutzuckerspiegel und niedrige Insulinausschüttung)

Das Konzept wurde von Ärzten entwickelt und basiert auf moder-
nen und ernährungsmedizinischen Erkenntnissen. Dabei werden
vor allem die Besonderheiten des Stoffwechsels berücksichtigt.

Im Anschluss beantwortet Ihnen Herr Payak gern Ihre Fragen. 

medissimo Rheine e.V. - Infoabend
Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9057 Herr Payak Di 20.00-21.30 2 UE 31.08.2010 kostenlos
Allgemeinmediziner
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gAuch an dieserm Abend wird Frau Künnemann aus ihrer Praxis
berichten und sich in ihrem Vortrag mit folgenden Themen
beschäftigen:

• Anschaffung und Einzug eines Hundes

• Bedürfnisse eines Hundes

• Erziehungstipps

• diverse Beschäftigungsmöglichkeiten („Jobs für Hunde“, wie
z.B. das Erlernen von Tricks oder den Hund als Haushaltshilfe)

„Stromverbrauch senken,
Energie sparen”!
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW9058 Stephan Ewering Mi 19.15-21.30 3 UE 10.11.2010 6,00  

Dipl.-Ing. Stephan Ewering beschäftigt sich schon seit Jahren
beruflich mit der effektiven und kostensparenden Nutzung von
Strom. Aus persönlichem Interesse hat er dies auch auf den priva-
ten Alltag übertragen, ein Konzept erstellt und ein Buch herausge-
bracht. Laut seinen Untersuchungen kann ein Verbraucher nach
Überprüfung (durch sein Konzept) bis zu 50% an Energiekosten
einsparen! 

An diesem Abend gibt es diese wertvollen Tipps und Tricks, wie
Sie die diversen Geräte energieeffizienter nutzen, Dinge praktisch
angehen und Sie evtl. den Stromanbieter wechseln können, um
Ihre Stromrechnung zu senken. 

Nach Vorstellung seines Konzeptes wird auch noch Zeit für Fragen
und den persönlichen Austausch sein.

An diesem Abend wird Frau Daniela Künnemann, Tierhomöopa-
thin und Tierpsychologin, zu folgenden Themen Antworten bie-
ten:
• Anschaffung und Einzug einer Katze
• Bedürfnisse einer Katze
• Verhaltensauffälligkeiten und Normalverhalten 
• Erziehungstipps

Problemverhalten beim Hund vermeiden

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 943 Daniela Künnemann Di 19.00-21.15 3 UE 12.04.2011 6,00  

Katzenerziehung leicht gemacht
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 944 Daniela Künnemann Di 19.00-21.15 3 UE 10.05.2011 6,00  
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Textiles Gestalten als eine Form musisch-ästhetischer Bil-
dung bietet neben dem Erwerb von Kenntnissen über texti-
le Grundstoffe, Materialien und Arbeitsgeräte die Möglich-
keit, selbst gestalterisch tätig zu werden. In einer sehr
automatisierten Lebenswelt wird es immer wichtiger, den
eigenen schöpferischen Kräften Raum zu geben und indivi-
duelle handwerkliche Fähigkeiten zu entwickeln. Entdecken
Sie die Freude daran, eigene Kleidung herzustellen! 

Schneidern und modisches Gestalten
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3001 Ingrid Dycker Mo 19.30-21.45 6 x 3 UE 30.08.2010 27,00  

WW3002 Mo 19.30-21.45 7 x 3 UE 25.10.2010 31,50  

FW 301 Mo 19.30-21.45 7 x 3 UE 10.01.2011 31,50  

FW 302 Mo 19.30-21.45 6 x 3 UE 28.02.2011 27,00  

FW 303 Mo 19.30-21.45 6 x 3 UE 02.05.2011 27,00  

FW 304 Mo 19.30-21.45 5 x 3 UE 20.06.2011 22,50  

Nähen - Mode und Schnittberatung
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3003 Anne Mühlenberg Mi 19.30-21.45 6 x 3 UE 01.09.2010 27,00  

WW3004 Mi 19.30-21.45 8 x 3 UE 27.10.2010 36,00  

FW 305 Mi 19.30-21.45 7 x 3 UE 12.01.2011 31,50  

FW 306 Mi 19.30-21.45 7 x 3 UE 02.03.2011 31,50  

FW 307 Mi 19.30-21.45 6 x 3 UE 04.05.2011 27,00  

FW 308 Mi 19.30-21.45 6 x 3 UE 15.06.2011 27,00  

AnfängerInnen und auch Fortgeschrittene  können in diesem Kurs
individuelle Kleidung für sich oder Andere nach eigenen Ideen
oder nach vorhandenen Schnittmustern herstellen. Unter profes-
sioneller Anleitung steht dabei die Freude am Nähen und Auspro-
bieren im Mittelpunkt.

Modisches Nähen für die 
ganze Familie
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3005 Monika Mersch Di 19.30-21.45 6 x 3 UE 31.08.2010 27,00  

WW3006 Di 19.30-21.45 8 x 3 UE 26.10.2010 36,00  

FW 309 Di 19.30-21.45 7 x 3 UE 11.01.2011 31,50  

FW 310 Di 19.30-21.45 7 x 3 UE 01.03.2011 31,50  

FW 311 Di 19.30-21.45 6 x 3 UE 03.05.2011 27,00  

FW 312 Di 19.30-21.45 6 x 3 UE 14.06.2011 27,00  

WW3007 Monika Mersch Do 9.00-11.15 6 x 3 UE 02.09.2010 27,00  

WW3008 Do 9.00-11.15 8 x 3 UE 28.10.2010 36,00  

FW 313 Do 9.00-11.15 7 x 3 UE 13.01.2011 31,50  

FW 314 Do 9.00-11.15 7 x 3 UE 03.03.2011 31,50  

FW 315 Do 9.00-11.15 5 x 3 UE 05.05.2011 22,50  

FW 316 Do 9.00-11.15 5 x 3 UE 16.06.2011 22,50  

Individuelle Kleidung für Kinder und Erwachsene, genäht nach
eigenen Ideen oder einfachen Schnitten steht im Mittelpunkt die-
ser Kurse. Auch NähanfängerInnen finden hier ihren Platz und
können unter fachlicher Anleitung ihre ersten Stücke herstellen.

Wir nähen und schneidern mit Ihnen nach Ihren Wünschen. Sie
haben die Möglichkeit, preiswerte und modische Kleidungsstücke
für sich und Ihre Familie herzustellen.
An diesem Kurs können AnfängerInnen und Fortgeschrittene teil-
nehmen. Sie können nach eigenen Schnittmustern nähen, aber
auch nach vorhandenen und zur Verfügung gestellten Schnitten.

Es wird aber auch Hilfestellung beim Abpausen der Schnittteile
vom Schnittbogen (Burda, Knippie) gegeben.
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Haben Sie Interesse, alte handwerkliche Kultur-
techniken zu erlernen?

In der Kreativstube ist das möglich!

Ob Nähen, Filzen, Floristik, Holzbearbeitung oder Sticken: für
jeden ist etwas dabei. Unter der Leitung von Vera Johannisson
trifft sich die Gruppe wöchentlich das ganze Jahr über (außerhalb
der Schulferien), um gemeinsam zu werken und Neues zu erler-
nen. Die oft wunderschönen Produkte werden mindestens einmal
im Jahr im Rahmen einer Ausstellung präsentiert und auch veräu-
ßert. Kursgebühren entstehen nicht, jedoch müssen anfallende
Materialkosten bezahlt werden.

Textilhaus
Antonius Röttger

Inh. Hartmut Röttger

Gardinen, Stoffe, Nähzubehör und Beschattungsanlagen

Friedrich-Ebert-Ring 154, 48429 Rheine, Telefon 0 59 71 / 6 45 42, Telefax 0 59 71 / 80 68 63

Kreativstube - Vermittlung und Praxis
handwerklicher Kulturtechniken
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW 3009 Vera Johannisson Mi 9.00-12.00 14 x 5 UE 01.09.2010 kostenlos

FW 317 Mi 9.00-12.00 26 x 5 UE 12.01.2011 kostenlos

Habt Ihr Lust, selbst etwas zu schneidern?

In diesem Wochenendkurs wird Euch die Möglichkeit gegeben ein-
mal zu testen, ob ein Hobby wie das Nähen interessant ist. Euch
wird erklärt, wie Nähmaschinen zu bedienen sind, Schnittmuster
bearbeitet und einfache Näharbeiten gehandhabt werden. Ziel ist
es, eine Tasche, ein Kissen o.ä. in dem Kurs fertig zu stellen und
stolz auf seine eigene Kreation zu sein! Einer Zukunft als Designer
steht dann „fast nichts mehr“ im Weg!

Nähen für Teenager ab 14 Jahre
(Wochenendkurs)

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3010 Marita Sandmann Fr 15.00-17.15 insgesamt 12.11. &
9,80  

Sa 9.30-12.30 7 UE 13.11.2010
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Malen mit Acrylfarben
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3001 Karin Epping Mo 19.30-21.45 5 x 3 UE 06.09.2010 22,50  

WW3002 Mo 19.30-21.45 8 x 3 UE 25.10.2010 36,00  

WW 301 Mo 19.30-21.45 6 x 3 UE 10.01.2011 27,00  

WW 302 Mo 19.30-21.45 7 x 3 UE 21.02.2011 31,50  

WW 303 Mo 19.30-21.45 6 x 3 UE 02.05.2011 27,00  

Dekoratives für Ihr Wohnumfeld oder experimentelle Malerei auf Keil-
rahmen. Erleben Sie die Gestaltungsmöglichkeiten mit Acrylfarben,
Strukturpasten, Collagen und Spachteltechniken. Nach Einführung in
die verschiedenen Maltechniken werden die Teilnehmer/innen anhand
von Bildbeispielen oder eigenen Ideen Keilrahmen gestalten. Der Kurs
richtet sich an experimentierfreudige Menschen mit Spaß an der Male-
rei. Sowohl für Einsteiger als auch für Erfahrene geeignet.
Bitte mitbringen: Bereits vorhandene Malutensilien. Weitere benötigte
Materialien werden am 1. Abend vorgestellt. Evtl. anfallendes
Material geld wird mit der Kursleiterin abgerechnet.

Lernen Sie in einfachen Schritten die künstlerische Perspektive
kennen. 
Ob mit einem oder drei Fluchtpunkten, Sie erfahren in einfachen
Schritten, wie Sie Gegenstände oder Gebäude perspektivisch rich-
tig zeichnen. 
Mitzubringen sind: Ein einfacher DinA3 Zeichenblock, ein langes
50 cm Lineal, zwei Bleistifte der Stärke H und B2, ein Farbstift
oder farbiger Buntstift und Radiergummi und Anspitzer.

Malen mit Acrylfarben Wochenendkurs

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3003 Karin Epping Sa + So 14.15-16.30 2 x 3 UE 09.10.2010 + 9,00  
09.30-11.45 10.10.2010

Ich erstelle mein eigenes Kinderbuch
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3007 Sandra Neumann Di 19.00-21.15 6 x 3 UE 02.11.2010 30,60  

Perspektivisches Zeichnen
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3005 Sandra Neumann Mi 19.00-21.15 6 x 3 UE 27.10.2010 30,60  

WW 305 Mi 19.00-21.15 6 x 3 UE 23.02.2011 30,60  

Ort: Atrium-Bildunghaus, Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA3006 Sandra Neumann Do 19.30-21.45 6 x 3 UE 23.09.2010 30,60  

WA 306 Do 19.30-21.45 6 x 3 UE 13.01.2011 30,60  

WA 307 Do 19.30-21.45 6 x 3 UE 05.05.2011 30,60  

Nach einer kurzen Einführung in die verschiedenen Mal- und Spach-
teltechniken der Acrylmalerei erstellt jeder TeilnehmerInnen eine eige-
ne Malarbeit. Besonders geeignet für Anfänger oder zur Erweiterung
von Vorkenntnissen.
Bitte mitbringen: Keilrahmen, Acrylfarben, Pinsel, Wasserglas,
Palette (bzw. Pappteller) und entsprechende Kleidung. Materialkosten
(auf Wunsch auch Acrylfarben) werden mit der Kursleitin abgerechnet.

Fingerringe gestalten!
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Nicht aus Gold und Silber werden diese Fingerringe hergestellt, son-
dern aus verschiedenen edlen Perlen. Durch besondere Knüpf- und
Fädeltechniken entstehen echte Hingucker! Erweitern Sie Ihre hand-
werklichen Fähigkeiten!
Das Materialgeld wird direkt mit der Kursleitung abgerechnet.

Die Kursleiterin Frau Neumann ist Designerin und Illustratorin. Mit
ihrer Unterstützung werden Sie an 6 Abenden Ihr eigenes Kinder-
buch erstellen können. Am ersten Abend werden Sie die
Geschichten planen und die Materialien besprechen. Keine Angst,
auch Ungeübte werden zu schönen Ergebnissen kommen. Es gibt
die Möglichkeit das Buch zu basteln oder zu zeichnen. Wer einen
Computer hat kann gerne auch hier Material für das Buch produ-
zieren. 
Es gibt die Möglichkeit kleinere Materialien über die Referentin zu
beziehen und mit ihr abzurechnen. 

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3004 Hille Richter Mi 19.30-21.45 3 UE 06.10.2010 6,00  

WW 304 Mi 19.30-21.45 3 UE 09.02.2011 6,00  
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Pralinen einfach selbst herstellen! Verschiedene Rezepte können
in diesem Kurs ausprobiert werden. Hübsch verpackt können diese
als kleine Geschenke zu jedem Anlass verschenkt oder natürlich
selbst genossen werden.
Materialgeld wird direkt mit der Kursleitung abgerechnet.

Köstlichkeiten aus Schokolade –
Pralinen selber machen!
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3008 Hille Richter Mo 19.30-21.45 3 UE 29.11.2010 6,00  

WW3009 Mi 19.30-21.45 3 UE 15.12.2010 6,00  

WW 308 Mi 19.30-21.45 3 UE 06.04.2011 6,00  

Kreative Weihnachtskarten
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3010 H ille Richter Mi 19.30-21.45 3 UE 01.12.2010 6,00  

Lust auf individuelle Weihnachtskarten?
Dann sind Sie hier genau richtig! In diesem Kurs werden verschie-
dene Techniken gezeigt, Weihnachtskarten selbst herzustellen. Aus
verschiedenen Materialien lernen Sie, unvergessliche Karten indi-
viduell zu gestalten.
Materialgeld wird direkt mit der Kursleitung abgerechnet.

Zeichnen in der Natur
Ort: Bildungszentrum Bürgerhof, Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB 309 Sandra Neumann Sa+So 10.00-14.00 8 Stunden 14.05.2011+ 18,00  
10.00-14.00 15.05.2011

Verbringen Sie ein paar kreative Stunden in der Natur... 
Unter Anleitung können Sie Pflanzen, Skulpturen und Gebäude im
Waldshagenpark mit dem Zeichenstift erkunden. Lernen Sie natür-
liche Gegebenheiten bildlich zu arrangieren und Skizzen anzule-
gen.
Zeichenbegeisterte können ihr Skizzenbuch und die bevorzugten
Materialien mitbringen, z.B.: Buntstifte oder Kreiden, es reicht
aber wenn Sie einen Zeichenblock und zwei Bleistifte der Stärke
2B und HB mitbringen. Anspitzer und Radiergummi nicht ver -
gessen. Ein Klappstuhl ist empfehlenswert, um direkt am Objekt zu
arbeiten.

Treffpunkt ist der Bürgerhof Schotthock, gemeinsam werden Sie
dann in den Walshagenpark gehen.

Kunstfrühstück am Sonntag
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW3011 Karin Epping So 09.30-13.15 5 UE 2 0.02.2010 7,50  

Nach einem gemeinsamen Frühstück werden wir uns in entspann-
ter Atmosphäre auf die Malerei einlassen. Sich in das Erlebnis
Kunst zu begeben, untermalt mit Entspannungsmusik, ist für Sie
vielleicht eine neue Erfahrung. Genießen Sie ein Wohlfühl – Mal –
Vormittag!
Bitte mitbringen: Acrylfarben, Keilrahmen, Pinsel, Wasserglas und
entsprechende Kleidung. Weiteres Material und die Unkosten von
6,50    für das Frühstück werden mit der Kursleiterin abgerechnet.  
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An diesem gemütlichen Abend werden kleine Darreichungen und
Snacks zum Verwöhnen, wie Frischkäsepralinen und kleine Käse -
köstlichkeiten, hergestellt und perfekt angerichtet. Dazu wird
feiner Wein ausgeschenkt!

Leckeres aus dem Ofen ist gerade für die kühlere Jahreszeit sehr
beliebt. In diesem Kurs werden an drei Abenden diverse Zutaten
verarbeitet, es wird für jeden Geschmack etwas dabei sein. Ob
Fleisch, vegetarisch, Geflügel oder Fisch, wir bringen die Aufläufe
ganz fix und mit Pfiff auf den Tisch!

Einladung zu Käse und Wein
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW2001 Ute Schlockermann- Di 19.00-22.00 4 UE 28.09.2010 8,00  
Schmees

Im September beginnt die Weinernte. Wir werden Zwiebelkuchen
und Gemüsekuchen einmal anders herstellen. Natürlich wird an
diesem Abend passend zum Essen ein Glas „Federweißer“ und
„roter Sauser“ nicht fehlen.

Der Eintopf ist in den vergangenen Jahrzehnten aus der Mode
gekommen – zu Unrecht. Eintöpfe sind einfach vor- und zuzube-
reiten, sind preiswert und lecker, können gut eingefroren werden
und bieten viele Möglichkeiten. An diesem Abend werden einige
alte und neue Variationen gemeinsam gekocht.

Zwiebelkuchen, Federweißer und Co.
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW2002 Ute Schlockermann- Di 19.00-22.00 4 UE 26.10.2010 8,00  
Schmees

In unseren Kochkursen bieten wir Ihnen viele Anregungen, Tipps und Tricks rund um ein bestimmtes Thema. Der Spaß
am Kochen steht dabei im Vordergrund.  Besonders wird darauf geachtet, dass die Rezepte im Alltag schnell nachge-
kocht werden können und auch die Zutaten gut erhältlich sind. In unseren Kursen lernen Sie Grundlagen der Lebens-
mittelverarbeitung und den Umgang mit verschiedenen Küchengeräten.

Pro Veranstaltung und Person fallen durchschnittlich 7,50 Euro bis 10,00 Euro Lebensmittelkosten an, die mit der
Kursleitung am Abend der Veranstaltung abgerechnet werden. Sowohl Kursgebühren wie Lebensmittelkosten sind auch
dann zu zahlen, wenn der Kursteilnehmer kurzfristig absagt, da dann bereits eingekauft wurde. Um bei Bedarf Kost -
proben der zubereiteten Speisen mit nach Hause nehmen zu können, sind entsprechende Gefäße mitzubringen.
Aufgrund der räumlichen Begebenheiten sind die Kurse auf maximal 12 Teilnehmer/innen beschränkt.

Kochen in der Gruppe:
Festen Gruppen bieten wir die Möglichkeiten, an einem eigenen Termin zu kochen. Unsere erfahrenen Kursleiter Marita
Gerdes, Sascha Rohe und Volker Stienemann stehen zu gewünschten Themen auf Anfrage gerne zur Verfügung! 

Aufläufe und Gratins
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW2003 Volker Stienemann Mi 19.00-22.00 3 x 4 UE 27.10.2010 24,00  

Eintöpfe für jeden Geschmack
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW2004 Ulr ike Goltsch Di 19.00-22.00 4 UE 02.11.2010 8,00  
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Gibt es etwas schöneres als in der Adventszeit mit Freunden oder
der Familie ein ausgedehntes Frühstück zu genießen?
Hier werden Sie besondere Leckereien und Anregungen erhalten:
Vom Stollenbrötchen mit Orangenbutter, über gratinierte Hähn-
chenbrust bis zum Zimt-Pflaumen-Auflauf an Vanilleeis.

„Besser kochen als die 
Schwiegermutter”

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW2005 Volker Stienemann Mi 19.00-22.00 4 x 4 UE 17.11.2010 32,00  

Wollten Sie schon immer eine gute Sonntags-Hühnersuppe
kochen lernen? Oder den leckeren Braten, den Ihre Schwieger-
mutter so gut kann? In dieser Kursreihe werden Grundkenntnisse
in der Küche vermittelt, dabei wird der Spaß garantiert nicht zu
kurz kommen!

In diesem Kurs lernen Sie, ein raffiniertes Weihnachtsmenü zu
kreieren, mit dem Sie garantiert Ihre Lieben verblüffen werden!
Ein besonderes Erlebnis fern ab von Fast Food & Co....
Den genauen Termin erfahren Sie zeitnah beim jfd oder entneh-
men ihn der lokalen Presse!

Adventsbrunch
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW2006 Ute Schlockermann- Di 19.00-22.00 4 UE 23.11.2010 8,00  
Schmees

Das festliche Weihnachtsmenü
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW2007 Sascha Rohe Mi 19.00-22.00 4 UE Dez. 2010 8,00  
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Das Kochduell!
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 201 Volker Stienemann, Fr 19.00-22.00 4 UE 21.01.2011 120,00  
Sascha Rohe

Sind Sie eine kleine Firma? Oder wollen Sie mit Ihren Freunden,
Ihrem Kegelclub oder Stammtisch einmal kochenderweise gegen-
einander antreten? 
Eine Gruppe von max. 12 Personen wird dabei in zwei Teams auf-
geteilt, die unter der erfahrenen Leitung der beiden Referenten,
gegeneinander Kochen. Wer gewinnt, entscheidet der Gaumen!
Lernen und Spaß im Doppelpack!

Kochen für Freunde
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 202 Ute Schlockermann- Di 19.00-22.00 4 UE 22.03.2011 8,00  
Schmees

Wollen Sie Ihre Freunde einmal mit einem feudalen Menü überra-
schen? In diesem Kurs werden Sie delikate, komplette Menüs (Vor-
speise, Hauptgang und Dessert) zubereiten und genießen. Das per-
fekte Dinner lässt Grüßen!

Passend zur Spargelsaison bereiten wir abwechslungsreiche
Gerichte mit diesem edlen Gemüse zu, dabei werden sowohl Klas-
siker als auch neue Ideen ausprobiert!
Den genauen Termin erfahren Sie zeitnah beim jfd oder entneh-
men ihn der lokalen Presse!

Wer kennt das nicht? Mittags ist wenig Zeit, ein gesundes, lecke-
res Gericht schnell auf den Tisch zu bringen! Praktisches rund um
diese Thema gibt es an diesem Abend. Sie lernen, wie Sie mit
Gemüse der Saison frische Gerichte zubereiten.

Frühling - Was koche ich Montag, 
Dienstag, Mittwoch...?
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 203 Ulrike Goltsch Di 19.00-22.00 4 UE 29.03.2011 8,00  

Suppen – Löffel für Löffel heiß begehrt!

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 204 Ute Schlockermann- Di 19.00-22.00 4 UE 05.04.2011 8,00  
Schmees

Suppen für jede Gelegenheit: Für die Party, zum Aufwärmen nach
einem Spaziergang oder einfach nur aus Lust am Genießen wie
z.B. Sahnige Erbsensuppe oder Scharfe Lauchsuppe. Gemeinsam
werden sie gekocht und im Anschluss verzehrt.

O du schöne Spargelzeit !
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 205 Sascha Rohe Mi 19.00-22.00 4 UE Mai 2011 8,00  
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Verschiedene Salatvariationen mit Zutaten aus aller Welt, bunt
gemischt vom leichten Sommerpotpourri über Eiersalat bis zum
Mexiko-Mix. Frisch, bunt und mit mit pfiffigen Dressings, nicht nur
für den Gaumen ein Hochgenuss...

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit Ihnen grillen! Wir
werden Fleisch marinieren, Saucen herstellen, Gemüse vorberei-
ten, um dann alles zusammen zu grillen. Der Kurs findet auch bei
leichtem Regen statt, da wir unter dem Abdach grillen.

Holen Sie sich Tipps für ihre Grillsaison. An diesem Abend läuft
alles unter dem Motto „mediterranes Flair“. Die berühmten kalten
südländischen Leckereien werden hier frisch zubereitet und im
Anschluss gemeinsam genossen. 

Frischfleischlieferant des jfd Rheine

Fleischmarkt Geiger GmbH
Niemannstraße 5

48432 Rheine
Telefon: 0 59 71 / 8 11 97

Grillen – raffinierte Klassiker

Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 206 Ulrike Goltsch Di 19.00-22.00 4 UE 10.05.2011 8,00  

Der Sommerhit – verschiedene 
Salatvariationen
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW 207 Volker Stienemann Mi 19.00-22.00 4 UE 11.05.2011 8,00  

Antipasti
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

FW208 Volker Stienemann Mi 19.00-22.00 4 UE 18.05.2011 8,00  

Beim jfd finden Sie eine neue Küche vor, die höchste
Qualität und Kochvergnügen vereinigt. In der direkt
an die Küche angrenzenden Cafeteria können Sie Ihre
Köstlichkeiten in gemütlicher Atmosphäre verspeisen!

Beachten Sie 
auch unsere Kochkurse in 

Wettringen auf 
S. 32/33!
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Gesetzliche Krankenkassen fördern die Teilnahme an Gesundheitskursen. In den Bereichen Entspannung, Bewegung, Ernäh-
rung kann die Teilnahme an speziellen Kursen von den Krankenkassen im Rahmen der Gesundheitsvorsorge einmalig geför-
dert werden. In der Regel erstatten die Krankenkassen bei regelmäßigem Besuch die Kursgebühr zu 80 oder 90 %. Bei allen
Kursen, für die dem jfd  eine Förderzusage von Krankenkassen vorliegt, finden Sie einen entsprechenden Hinweis. Eine ent-
sprechende Teilnahmebescheinigung stellen wir Ihnen gerne aus!

Hier werden viele Fragen zum Thema „Pilates“ beantwortet. Die
Teilnehmer erhalten einen theoretischen und praktischen Einblick
in das Thema. Die Grundprinzipien des Pilates-Trainings werden
erspürt und erarbeitet. Pilates steht für Kraft, Stabilität, Körpermit-
te und fließende Übergänge. Dies alles wird zu einer Einheit ver-
bunden, damit Körper und Seele gestärkt werden und man mehr
Energie für den Alltag hat.

Einseitig belastende Haltungsgewohnheiten und häufiges Sitzen im
Alltag können auf Dauer zu Verspannungen und Rückenbeschwer-
den führen. Durch funktionale Übungen soll in diesem Kurs einer
möglichen Haltungsschwäche entgegengewirkt werden.

Schwerpunkte sind:

• Kräftigung der Bauch- und Rückenmuskulatur zur Stabilisation
der Wirbelsäule

• Kräftigung der Arm-, Bein- und Gesäßmuskulatur

• Dehnung- und Koordinationsübungen zur Verbesserung der
Beweglichkeit

• Erlernen rückenschonenden Sitzens, Hebens und Tragens

Frau Wienkamp ist  staatlich geprüfte Physiotherapeutin und
Sport- und Gymnastiklehrerin. Die besitzt die Rückenschullehrer-
Lizenz nach KddR.

Bitte Handtuch und kleines Kissen mitbringen.

Bitte sprechen Sie mit Ihrer Krankenkasse. Sie erhalten
bei Vorlage der Teilnahmebescheinigung bis zu 80 % der
Kursgebühren erstattet.

Einführung in Pilates
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW4001 Heike Riediger Mo 20.00-21.00 17 UE = 13 Treffen 30.08.2010 38,25  

WW 401 Mo 20.00-21.00 17 UE = 13 Treffen 10.01.2011 38,25  

WW 402 Mo 20.00-21.00 15 UE = 11 Treffen 02.05.2011 33,75  

Aufbaukurs in Pilates
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW4002 Heike Riediger Mo 19.00-20.00 17 UE = 13 Treffen 30.08.2010 38,25  

WW 403 Mo 19.00-20.00 17 UE = 13 Treffen 10.01.2011 38,25  

WW 404 Mo 19.00-20.00 15 UE = 11 Treffen 02.05.2011 33,75  

Im Aufbaukurs werden die Basisübungen vertieft und ausgebaut.
Die Teilnehmer trainieren die korrekte Ausführung unter Anlei-
tung. Hierbei steht die kontinuierliche Beobachtung der Pilates-
Prinzipien im Vordergrund.

Wirbelsäulengymnastik und 
Rückenschule
Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA4003 Petra Wienkamp Do 08.30-09.30 16 UE = 12 Treffen 02.09.2010 43,20  

WA4004 Do 09.30-10.30 16 UE = 12 Treffen 02.09.2010 43,20  

WA 405 Do 08.30-09.30 16 UE = 12 Treffen 13.01.2011 43,20  

WA 406 Do 09.30-10.30 16 UE = 12 Treffen 13.01.2011 43,20  

WA 407 Do 08.30-09.30 13 UE = 10 Treffen 05.05.2011 35,10  

WA 408 Do 09.30-10.30 13 UE = 10 Treffen 05.05.2011 35,10  
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Hatha-Yoga
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW4005 Brigitte Abraham Do 09.30-10.30 16 UE = 12 Treffen 02.09.2010 52,00  

WW 409 Do 09.30-10.30 16 UE = 12 Treffen 13.01.2011 52,00  

WW 410 Do 09.30-10.30 13 UE = 10 Treffen 05.05.2011 42,25  

Der Begriff Yoga kommt aus dem Indischen und bedeutet so viel
wie VEREINIGEN! Der Mensch wird als ganzheitliches Wesen
betrachtet, d.h. seine Gesundheit, seine Atmung und seine Sensi-
bilität gegenüber sich selbst und anderen stehen im Mittelpunkt.
Hatha-Yoga dient dem Stressabbau durch Entspannung und Inten-
sivierung der Atmung, fördert die Beweglichkeit und verbessert das
Körpergefühl und die Selbstwahrnehmung.

Alle Hatha-Yoga-Kurse setzen auf drei Ebenen an:
• Bewegung: Ausgleich schaffen zwischen Verspannung und Ent-

spannung der Muskulatur, Entwicklung von Beweglichkeit und
Kraft; Stärkung der Rückenmuskulatur.

• Atmung: der Atem ist Gradmesser für die Bewegungsabläufe;
richtige Atmung fördert das innere Gleichgewicht, steigert das
Konzentrationsvermögen und reduziert Stress.

• Meditation: durch praktische Übungen zur Entspannung und
Stressreduktion gelingt der Übergang von der Hektik des Alltags
und bringt Bewusstsein und Sensibilität sich selbst gegenüber.

Hatha-Yoga ist in der Kombination aus Körper- und Atemübung
sowie Meditation eine ideale Möglichkeit, innere Gelassenheit,
Entspannung und Zufriedenheit zu gewinnen.

Mitzubringen:
Eine Gymnastikmatte, eine Decke, warme Socken, bequeme Klei-
dung und ein kleines Kissen.

Die Kosten des Kurses werden teilweise von den 
Krankenkassen übernommen!

Yoga
Ort: Atrium Bildungshaus Mesum

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WA4006 Ruth Pütz Di 19.30-21.00 16 UE = 8 Treffen 30.08.2010 52,00  

WA 411 Di 19.30-21.00 16 UE = 8 Treffen 25.01.2011 52,00  

WA 412 Di 19.30-21.00 16 UE = 8 Treffen 10.05.2011 52,00  

Walking kann als eine Vorstufe des Joggens angesehen werden, ist
jedoch wesentlich gelenkschonender und gleichfalls gesundheits-
fördernd.

So sind die Stoß- und Stauchbelastungen beim Walking etwa drei-
mal geringer als beim Joggen. Ein weiterer Vorteil dieser sanften
Ausdauer-Trainingsform ist die Einbeziehung vieler Skelettmuskeln
(Ganzkörpertraining), wodurch effektiv und zugleich risikoarm die
Ausdauerleistungsfähigkeit trainiert wird.

Walking ist kein Leistungsport, sondern eine gemäßigte Art der
sportlichen Betätigung, die als Ganzjahressport von jederman aus-
geübt werden kann. Dieser Kurs richtet sich an Untrainierte wie
Trainierte, Junge und Alte sowie an Frau und Mann. In Absprache
mit den Teilnehmer/innen kann  dieser Kurs als Frauenkurs oder
auch als Kurs zur Gewichtsreduktion durchgeführt werden.

Die Leihgebühr für die Stöcke beträgt 5,00 Euro pro
Kurs.

Nordic Walking für Fortgeschrittene
und schnellere Läufer
Ort: jfd-Bildungsstätte Wadelheimer Chaussee

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WW4007 Karin Bockstette Fr 08.30-09.30 19 UE = 14 Treffen 03.09.2010 32,30  

WW 413 Fr 08.30-09.30 19 UE = 14 Treffen 14.01.2011 32,30  

WW 414 Fr 08.30-09.30 16 UE = 12 Treffen 06.05.2011 27,20  

Nordic Walking für Anfänger
(In Kooperation mit dem Familienzentrum Schotthock)

Ort: Bildungszentrum Bürgerhof Schotthock

Kurs Leitung Tag Uhrzeit Umfang Beginn Kosten

WB4008 Bianca Rosetti Mo 17.00-18.00 9 UE = 7 Treffen 25.10.2010 15,30  

WB 415 Mo 18.00-19.00 11 UE = 8 Treffen 02.05.2011 18,70  
























































































